Donuerſtag, 7. Oktober 1892. 


Annahme von Injeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz . 


Ur. 503. — Erſtes Blatt. 


Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 


Stettine 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


N Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. i En 55 Agenturen in Deutschland, In allen grüsseren 

8 f 2 . 1 ER — Städten Deiitschiänds: R. Mosse, Haaseustein & Vogler 

* Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. > G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Beruh. Arndt, Max 

x vierteljährlich; dur h den Briefträger ins Haus gebracht 5 Gerstmann, Otto Thiele. Elberſeid W. Thienes. Greißs- 

2 koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. M A 8 b wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Morgen⸗Ausgabe. 


Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt 
a 15 Pf. in Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


Abonnements⸗Einladung. 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement auf die Monate November und 
Dezember für die einmal täglich er⸗ 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. 

Die Redaktion. 


Dentſchland. 
C Berlin, 26. Oktober. Von den dem 
Reichstage bereits in ſeiner vorigen Tagung zu⸗ 
geſtellten, aber unerledigt gebliebenen Geſetzent⸗ 
würfen werden ihm in der bevorſtehenden Ta⸗ 
5 deri Pr Entwurf wegen Abänderung 
von Vorſchriften S ; f ätoi i 
eee Saar a ae ‚ge müßten die Italiener gutmüthiger und naiver 
5. April 1888, betreffend die unter Ausſchluß der fein, als man ihnen ſeit den mit der 655 
Oeffentlichkeit stattfindenden Gerichtsverhandlun⸗ ſiſchen Pelitik Italien, gegenüber gemachten ch 
gen, die ſogenannte Ler Heinze, ſowie der Ent⸗ fabrungen, die noch in allerjüngſter Zeit dur 
wurf gegen den Verrath militäriſcher Gebeimniſſe die Wiederauffriſchung der luneſiſchen Affäre aufs 
wieder vorgelegt werden. neue in Erinnerung gebracht worden ſind, ver⸗ 
r Verſchiedene Blätter melden als neu über nünftigerweiſe zummihen kann. Das Miniſte⸗ 


Kiel, 25. Oktober. Die Kreuzerkoroette wärtige Preſſe möge auch über die Erſolge der 
„Prinzeß Wilhelm“, die an den Columbusſeier⸗ Hamburger Verwaltung berichten, indem wir 
lichleiten in Italien und Spanien theilgenommen anerkennen, daß der Senat zu ſeinem wie⸗ 
hat, iſt ſoeben von Wilhelmshafen hier einge⸗ derholten Antrage neihwendigerweiſe ge⸗ 
troffen. zwungen worden war. Der Polizei⸗Cyef war 
Kiel, 26. Oktober. Der ruſſiſche Panzer nämlich durch feine Mitwirkung in der Cholera⸗ 
„Admiral Kornilow“ trat in voriger Nacht die Kemmiſſion derartig überbürdet — die Oambur⸗ 
Weiterreiſe nach China an. Er läuft zunächſt ger Polizei hat jährlich über 100,000 Sachen zu 
Cherbourg an. erledi den, daß bereits 37,000 Mark für juriſtiſche 
Wilhelmshafen, 24. Oktober. Die Kriu⸗ und ſonſtige diätariſche Hilfskräfte der Pelizei⸗ ; 
zerkorvette „Prinzeß Wilhelm“, Kommandant Behörde im Borsus verausgabt werden mußlen, 
Kapitän zur See Bosters, iſt geſtern Mittag zur bevor die Genehmigung der jetzt endgültig ange⸗ 
Abhaltung von Torpedoſchießübungen nach Kiel nommenen neuen Polizeibeamten erfolgt war. 
in See gegangen. Nach Beendigung derſelben Br men, 26. Oktober. Die „Weſer⸗Ztg.“ 
kehrt die Korvette nach hier zur Außerdienſt⸗ wendet ſich gegen die kürzlichen Gerüchte über 
ſtellung zurück. Die Schiffe des Uebungs⸗ die Abtretung eines preußiſchen Gebiets an Olden⸗ 
geſchwaders „Deutſchland“, „Siegfried“ und burg und meldet angeblich zuverläſſig, daß Ver⸗ 
„Beowulf“ haben heute den Hafen wieder ver⸗ handlungen wegen Abtretung eldenburgiſcher Vor⸗ 
laſſen und find auf die Rhede gegangen, woſelbſt orte und ſolcher Wilhelmshafeus an Preußen noch 
das Flaggſchiff „König Wilhelm“ mansorirte. nicht abgeſchloſſen ſeien. Es würden nur ganz ges 
Der Aviſo „Jagd“ bält zur Zeit Schießübungen ringe Grenzberichtizungen erfolgen, keineswegs 
mit Schnellladekanonen auf der Rhede ab. — ſei von einer Entſchädigunz Oldenburgs durch 


unterhielt ſich noch perſönlich mit Einzeluen der 
Herren. . 

— Die Nachricht, der preußiſche Finanz⸗ 
miniſter verſchließe ſich zwar der Nothwendigkeit 
einer Verbeſſerung der Hamburger Bahnhofs⸗ 
verhältniſſe nicht, finde aber das ihm vorgelegte 
Projekt zum Bau eines Zentralbahnhofes für 
viel zu umfangreich und koſtſpielig und lehne 
daſſelbe unter Hinweis darauf ab, daß die Zeiten 
für ſo großartige und koſtſpielige Bahnhofs⸗ 
anlagen, wie fie in Frankfurt und Köln geſchaffen 
worden wären, vorbei ſeien, entſpricht nicht den 
Thatſachen. Es finden vielmehr, ſo meldet der 
„Berliner Aktionär“, gegenwärtig zwiſchen dem 
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten und dem 
Finanzminiſterium über den Bau des Hambur⸗ 
ger Zentralbahnbofes noch Verhandlungen ſtatt; 
das Reſultat läßt ſich zwar voch nicht überſehen, 
doch iſt anzunehmen, daß es der baldigen Inan⸗ 
griffnahme des Baues förderlich fein werde. 
Daß die Finanzverwaltung augeſichts der heuti⸗ 
gen Verhälſniſſe bei großen Geldbewilligungen 


Entleerung der Bahnſteige und demnach auf 
eine Vermeidung aller Stockungen gehalten wer⸗ 
den muß. 

* Unter dem Titel: „Warum muß Deutſch⸗ 
land ſeine Wehrmacht verſtärken?“ wird in 
einigen Tagen im Verlage von E. S. Mittler u. 
Sobn von ſachverſtändiger Seite aus eine Bro⸗ 
ſchüre erſcheinen, welche die Militärvorlage vom 
politiſchen und militäriſchen Geſichtspunkte er⸗ 
örtern wird. Die Schrift wird die Urfachen 
und die Zielpunkte dieſer Vorlage klar hervor⸗ 
heben. e 
*Der Feldzug für die italieniſchen Kam⸗ 
merneuwahlen findet ſeitens der franzöſiſchen 
Preſſe eine äußerſt einſeitige und daher wenig zu⸗ 
treffende Beſprechung. Die Kundgebungen der 
bervorragenderen italieniſchen Parlamentarier 
werden nicht nach ihrem fachlichen Inhalte, ſon⸗ 
dern lediglich nach dem Grade ihrer franzoſen⸗ 
freundlichen Geſinnung gewürdigt, und da kann 
denn natürlich nicht eben ein den Franzoſen zu⸗ 
friedenſtellendes Ergebniß herauskommen. Dazu 


Halle a. d S., 26. Oktober. Die hier 
tagende Jahresverſammlung des deutſchen Vers 
eins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke 
wurde heute eröffnet. Der Präſident, Oberbürger⸗ 
meiſter Struckmann⸗Hildesheim, begrüßte die Er⸗ 
ſchienenen. Namens der Stadt Ha e ſprach 


Staats⸗Jntereſſe. Daß fie aber ſich auch den ſind bis auf Weiteres nach Barbados (Weſt⸗ 
Geboten der Nothwendigkeit gezenüber einfach indien), für Kreuzer „Habicht“ bis zum 1. Nor 
ablehnend verhalte, iſt eine Behauptung, die vember nach Liſſabon, vom 2. November bis auf 
durch Nichts gerechtfertigt iſt. Weiteres nach Plymouth zu richten; für Kreuzer 
— Nachſtehender Erlaß des Ober⸗Kirchen⸗ „Falke“ bis auf Weiteres nach Liſſabon. 
raths, betreffend die Einweihung der wiederher⸗ Will elmshafen, 26. Oktober. 


räumen und in 


nicht die Rede ſein können, 


den Inhalt der dem Bundesrathe zugegangenen 
Novelle zum Wuchergeſetze: 


„Die Abnahme von Zinſen für ein Dar, | Nanzen erfolgreich abzahelfen iſt. 


lehen unter Ausbeutung der Nothlage, des 


Leichtſinns oder der Unerfahrenbeit eines an⸗ 


dern bei Ueberſchreitang des üblichen Zins⸗ 
fußes ſoll mit Gefängniß und gleichzeitiger 
Geldbuße bis zu 3000 Mark beſtraft werden. 
Die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte 


iſt außerdem zuläſſig. Gewerbs⸗ oder gewohn⸗ 


Italien auf den Bahnen der Dreibundspolitik er⸗ 
halten will, ſei e Sympathien zuwenden. 


heitsmäßiger Wucher wird gleichfalls unter 
eventueller Aberkennung der Ehrenrechte mit 
Gefängniß nicht unter 3 Monaten und gleich⸗ 
zeitiger Geldbuße don 150 bis „1500“ Mark 
beſtraft.“ 

Dieſe Mittkeilung muß den Irrthum her⸗ 
vorrufen, als würde nicht bereits jetzt die Ge⸗ 
währung von Darlehen über den gewöhnlichen 
Wach unter Ausbeutung der Nothlage als 

ucher angeſehen und mit den oben bezeichnete! 
Strafen belegt. Um dieſem Irrthum entgegen⸗ 
zutreten, machen wir darauf aufmerkſam, daß die 


* 


ſer jener Mittheilung hat dieſelbe einfach aus 
dem Wuchergeſetz abgeſchrieben, hat aber nicht 
einmal richlig abſchreiben können; denn die 
f Fe Fim Pöch fil gewohnheitsmäßigen 
u alle nicht 1500, ſond 
15,000 Mark. „ ee 
** Wenn in den Preßorganen, welche ent 
weder die geplante Steuerreform im Ganzen ot er 
wenigſtens die zur Deckung des Ausfalls in Aus- 
ſicht genommene Vermögensſteuer bekämpfen, mit 
einer ſteten Steigerung der Erträge der Einkom⸗ 
menſteuer en be wu, ſo ſol nicht in Abrede 
Kin werden, daß bet der erfimaligen Veran⸗ 
lagung noch nicht alle Einkommen voll zur Steuer 
herangezogen ſind und daß bei größerer Uebung 
der Veranlagungsbehörden und der Sieuerpflich⸗ 
tigen manche Ungleichheit zu Gunſten der Staats⸗ 
kaſſe zu beſeitigen fein wird. Allein man wird 
nach den ſüchſiſchen Erfahrungen ſich nicht allzu⸗ 
großen Erwartungen biugeben dürfen. Denn ob⸗ 
wohl die ſächſiſchen Veranlagungsorgaue ungleich 
geeigneter find, die Veranlagung auch in ſchwie⸗ 
rigen Fällen genauer durchzuführen, als die 
preußiſchen, ſo iſt doch der Ertrag der Einkom⸗ 
menſteuer nur allmälig und mäßig geſtiegen. Ab⸗ 
geſehen davon aber wird ſtets überſehen, daß das 
günſtige Ergebniß der Veranlagung für 1892—93 
zum Theil davon herrührt, daß die beiden Jahre 
1890 und 1891, welche derſelben zu Grunde 
liegen, für Induſtrie, Handel und Bergbau aus⸗ 
nahmsweiſe günſtig waren. Die hohen Erträge 
der gewerblichen Unternehmungen kommen ſowohl 
in dem Ertrage der Steuer von dem Einkommen 
aus Handel, Gewerbe und Bergbau, als in dem 
Ertrage der Steuer der Aktien⸗ und ähnlichen 
Erwerbsgeſellſchaften, ſowie endlich in der Steuer 
von dem Einkommen aus Kapitalvermögen, zu 
welchem die Einnahme an Dioidenden und ähn⸗ 
lichen Gewinnantheilen gerechnet werden, zur Er⸗ 
ſcheinung. Die im Vergleiche zu dem Einkommen 
aus Grundvermögen höheren Summen des Ein⸗ 
kommens aus Kapitalvermögen und aus Gewerbe, 
Handel und Bergbau fallen 1 Theil mit der 
ünſtigen Konjunktur von 1890—91 zuſammen; 


rium Giolitti glaubt Mittel und Wege entdeckt 
zu haben, wie dem chroniſchen Defizit der Fi⸗ 
Ob es das 
Richtige getroffen hat, wird die Zukunft entſchei⸗ 
den müſſen, jedenfalls iſt ihm für fein Bemühen 
die Anerkennung der verſchiedenſten Parteien zu 
T eil geworden. Frankreich ſeinerſeits kann aber, 
wenn es ſeiner traditionellen Auffaſſung und Be⸗ 
handlung der italieniſchen Dinge treu bleiben 
will, unmöglich des Beſtrebungen des Kabinets 
Giolitti, überhaupt irgend eines Kabinets, welches 


Jen⸗ 
ſeits der Alpen giebt man ſich hinſichtlich der 
wahren Motive der franzöſiſchen Haltung Italien 
gegenüber keinerlei Täuſchung hin, ſondern ſagt 


ſich, daß der beſte Gradmeſſer für die Korrelt- 
heit des eigenen Vorgehens das Mißfallen der 


öffentlichen Meinung Fraukreichs iſt. Hiernach 
darf man mit dem bisherigen Fortgange des par⸗ 
lamentariſchen Wahlfeldzuges in Italien im All⸗ 


gemeinen zufrieden ſein. 


frachtverkehr durch die Vertragsſtaaten vor dem 


1. Oktober d. J. das Jukrafttreten deſſelben zum 


1. Januar 1893 geſichert iſt, wird mit dem 
gleichen Zeitpunkt auch das in dem Ueberein⸗ 
kommen vorgeſehene Zentralamt für den Trans⸗ 
port zu Bern in Thätigkeit treten. 


lich 100 
ſämmtliche Vertragsſtaaten nach der Länge der 
den Beſtimmungen des Uebereinkommens unter⸗ 
ſtellten Eiſenbahnſtrecken betheiligen. Auch 
Dentſchland wird einen Theil der Koſten decken 
müſſen. Dem Vernehmen nach beläuft ſich der 
Antheil Deutſchlands auf etwa drei Zehntel der 
Geſammtkoſten. Eine entſprechende Summe 
dürfte denn auch in den Reichshaushaltsetat für 
1893—94 eingeſtellt werden. Die Koſten für 
das erſte Vierteljahr 1893 werden nötbigenfalls 
außeretatsmäßig verrechnet werden müſſen. 


— Eine Warnung für Sparer iſt die Be⸗ 
kaunt machung, die der Laudrath des Niederbarni⸗ 
mer Kreiſes, Herr von Waldow feeben veröffent⸗ 
licht. 
1 Reviſion 
der Kreisſparkaſſen, Unterrezeptur Oranienburg 
hat ergeben, daß der inzwiſchen aus dem Leben 
geſchiedene Rezeptor Otto daſelbſt unter ſchwerſtem 
Mißbrauch des ihm von zahlreichen Sparern ge⸗ 
ſchenkten Vertrauens ſich erhebliche Unterſchla⸗ 
gungen hat zu Schulden kommen laſſen. Die 
Ausführung, ſowie die mehrjährige Verdeckung 
dieſer Unterſchlagungen iſt dem Otto nur dadurch 
möglich geweſen, daß zahlreiche Sparer ſich 
lediglich mit den von dem Rezeptor au“ geſtellten 
Interiumsquittungen begnügt und es unterlaſſen 
haben, die Quittungen innerhalb der vorgeſchriebe⸗ 
nen Friſt von vier Wochen gegen die von der 
Hauptkaſſe auszufertigenden Sparkaſſenbücher ein- 
zutauſchen. Das Kreis ſparkaſſeuſtatut ſchreibt 
aber im 8 14 ausdrücklich vor, daß das Spar 
kaſſenbuch gegen Rückgabe der Juterimsquittung 
ſpäteſtens im Laufe des auf die Einzahlung 
nächſtfolgenden Kalendermonates von dem Unter⸗ 


An der Auf⸗ 
bringung der Koſten dieſes Amtes, die auf jähr⸗ 
„000 Franken geſchätzt ſind, werden ſich 


Dieſelbe lautet: „Die von dem Uoter⸗ 
zeichneten veranlaßte außerordentliche 


eſtellten Schloßkirche zu Wittenberg, iſt an die rinebehörde erbaut in Kuxhafen, anſtatt der ge⸗ 
2 1 stern analen Pro⸗ planten Baracken, Kaſernen für die Matroſen⸗ 
vinzen ergangen: Artillerie. 3 
„Die unter der glorreichen Regierung unſeres Hamburg, 25. Oktober. Durch Beſchluß 
in Go:t ruhenden Kaiſers Wilhelm I. begonnene, der Deputation für Handel und Schifffahrt iſt 
unter dem huldvollen Protektorate Seiner hoch⸗ mit dem heutigen Taze die Ausdehnung der Be⸗ 
ſeligen Majeſtät Kaiſer Friedrich III. fortgeführte ſtimmunzgen, betreffend die geſundheitspolizeiliche 
Reſtauration der Schloßkirche zu Wittenberg iſt Kontrolle der einen hamburgiſchen Hafen an⸗ 
vollendet. Am Feſttage der Reformation — am laufenden Schiffe, auf die von der Elbe kommenden, 
31. Oktober d. J. — wird die feierliche Ein⸗Kuxhafen oder einen Punkt des Ritzebütteler 
weihung des herrlichen Gotteshauſes in Gegen⸗Uſers anlaufenden Fahrzenge au'gehoben worden. 


Konſiſtorien der neun 


wart Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs, im Der freie Verkehr auf der Elbe iſt danach wieder 


ſchen Vaterlandes und der Vertreter der freien flonen, welche durch die vom Neichskommiſſar 
Hanſaſtädte vor den Abgeordneten der evaige⸗ für die geſundheitspolizeiliche Ueberwachung des 
liſchen Kircheuregierungen, der Geiſtlichen unſerer Stromgebiets der Elbe niedergeſetzten Kontroll 
Kirche und des geſammten deutſchen Velks voll⸗=Stationevorſtände regelmäßig vorgenommen 
zogen werden. Unfer Kaiſer, der ſtarke Schirm werden. — Bis jetzt find bereits nahe an 200) 
herr unſerer theuren evangelischen Landeskirche, Kinder, welche durch die Cyoleraepidemie Waiſen 
wird vor und mit allen Verſammelten an dieſem gewerden, in Familien Hamburgs, ſowie in der 
Feſttage an der Geburtsſtätte der Reforma⸗ | Provinz Schleswig⸗Helſein untergebracht. Aus 
tion zu ihren Lunden in Norderdithmarſchen haben ſich zahle 


heiligen Gütern in innigem 


am Wort und unſer ganzes evanzeliſches Volk der verſchiedenen Hamvurger Nethſtands⸗Komitees 
mit ſeinem Könige ſich vereine in dem Bekennt⸗ haben die reſpektable Höhe von nahezu drei 
niß zu dem die nefammte Chriſtenheit verbinden, Millionen Mark erreicht. Die ganze Welt hat 
den Glauben an Jeſum Chriſtum, den Menſch ſich an dem Liebeswerke betheiligt, von anderen 
gewordenen Gottesſohn, den Gekreuzigten und Auf⸗ Erdthei en in hervorragendem Maße Nord-Amerika. 
erſtandenen — ſon ie in der Hoffnung, allein darch Im Vordergrunde des Intereſſes ſteht heute 
dieſen Glauben gerecht und ſelig zu weren — und neben der glücklicherweiſe ſtark im Niedergang bes 
in der Bitte, daß unſerem Volke die Segnungen griffenen Cholera Epidemie die große Feuers⸗ 
der Reformation erhalten werden, Gottesfurcht, brunſt, durch welche die umfangreichen Bauten 
Nächſtenliebe und Unterthanentreue bei uns ſich der Hamburg -Amerikaniſchen Packetſahrt ⸗Geſell⸗ 
mehre und und uns allen unſeren Mitchriſten durch ſchaft auf dem kleinen Grasbrook vernichtet worden 
Jeſum Chriſtum ein ſeliges Ende beſcheert werde. | Hub. Auf das tieſſte bedauert wird dabei das 
Wir ordnen daher an, daß in dem Gottesdienſte Schickſal des hochverdienten Branddirektors Kip⸗ 
am Sonntag, den 30 Oktober d. J., alle Ge- ping, der, allen feinen Leuten bei den Löſcharbeiten 
meinden auf die Bereutung der beoorftehenden mit kühnem Muthe voranzebend, unter den 
Feſtfeier hingewieſen und zu gemeinſamer Dank⸗ Trümmern einer niederſtürzenden Giebel mauer 
ſagung und Fürbitte aufgefordert werden. begraben wurde und au ſeinen ſchweren Brand⸗ 

* Der Autheil Oufrieslands an der deut- wunden den Tod gefunden hat. Kipping hat ſich 
ſchen Hocpſeefiſcherei weiſt von Jahr zu Jahr um die Reorganisation des Hamburger Feuer 
fteigsude Zahlen auf. Im vergangenen Jahre löſchweſenz, welches dem Bexliner bis in die 
wurde das Fiſchereigewerbe von Norderney aus Meinten Details nachgebildet ijt, fehr verdient ge⸗ 
mit 50 Schaluppen betrieben, die im Ganzen macht. — Die bereits telegraphiſch gemeldeie Ent 
3913 Reiſen machten. Der Fang betrug 655,630 laſſung von 20 Schiffsofftzieren von Stiten der 
Kilogramm F ſche gegen 741,805 Kilogramm im Hamburg⸗Amerikaniſchen Pakkeifahrt⸗Geſeuſchaft 
Vorjahre. Von Norddeich aus fiſchten 10 Scha- hat in den Kreiſen der hieſigen Kaufmannſchaft 
luppen, die in 683 Reiſen 153,980 Kilogramm großes Erſtaunen hervorgerufen, da feibit unter 
Fiſche anbrachten gegen 103,359 Kilogramm im den ſchwierigſten Umftänden Entlaſſungen von 
Jahre 1890. Die beiden Kutter der Norder Olſtzieren in ſelchen Umfange noch bei keiner 
Fiſcherei⸗Genoſſenſchaft haben 20,651 Kilogramm Hamburger Rhederei vorgekommen find. Heute 
Fiſche und 36,635 Stück Auſtern gefangen gegen ſind nun auch die Beſatzungen von acht der 
21,324 Kilogramm und 13,826 Stück Auſtern größten, der Packetfahrt⸗Geſellſchaft gebörigen 
im Vorjahre. Von Emden aus wird feit einigen Schiffen entlaſſen worden. Die „Normannia“ 
Wochen der Friſchfiſchſang mit dem in Seite iſt wegen der Cgolera in dieſem Jahre frühzeit g 
münde neuerbauten Dampfer „Primus“ betrieben. auber Dienſt geſtelt und find demzufolge 300 
Der Fang iſt bis jetzt nach Menge und Güte zu: Mann der Beſapung dieſes Fahrzeugs beſchäf⸗ 
friedenſtellend. tigungslos geworden, rechnet man hierzu noch 

— Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundes⸗ ca. 600 Schauerleute, Kohlen und Ouaiarbeiler, 
raths für Zoll⸗ und Steuerweſen und für Handel ſo ergiebt ſich, daß allein 1000 Angeſtellte dieſer 
und Verkehr tralen heut zuſammen und beriethen Rhederei broclos geworden find, Allerdings iſt 
Abänderunzen der Vorſchriften für die ſteuerfreie nicht zu verkennen, daß auch die Gejeuichaft 
Verwendung von undenaturirtem Branntwein zu unter dem Drucke der Konſequenzen der Cholera⸗ 
heilwiſſenſchaftlichen und gewerblichen Zwecken. Epidemie, als Eutziezung der Auswanderer + Be, 

— Wie ſchon gemeldet, hat fich die Park⸗ förderung, Quarantänekalamitäten ꝛc. und neuer⸗ 


Beiſein der ebangeliſchen Fürſten unſeres deut⸗ ungehindert, abg e ſehen natürlich von den Reoi⸗ 


vorſichtig verfährt, liegt gewiß im allgemeinen Briefſendunzeu für S. M. Korvette „A kong“ d Theil der Graſſchaft Diepholz die Rede. 


Oberbürgermeiſter Staude, namens des Minijters 

des Innern Regierungrath Jaupp. Den Vorſitz 

Kon ber Präſident der Bremer Bürgerſchaft, 
auſſen. 

Darmſtadt, 26. Oktober. (W. T. B.) 
Der Großherzog wird der feierlichen Einweihung 
= Schloßkirche in Wittenberg in Perſon bei⸗ 
wohnen. 


gewählte Landtag eröffnet. Der neue Staats⸗ 
miniſter Dr. Vollert hieß die Vertreter des Lan⸗ 
des willkommen. In ſeiner Rede wies der Mi⸗ 
niſter zunächſt auf die Verdienſte des Staats⸗ 
miniſters Dr. v. Beulwig hin, der bald 50 Sabre 
dem Fürſten treu gedient habe und nun aus Ge⸗ 
ſundbeitsrückſichten in den wohlverdienten Rupe⸗ 
ſtand getreten ſei. Bei dem Regierungsjubiläum 


ſird dem Fürſten aus allen Schichten des Volkes 


die herzlichſten Glückwünſche und werthvolle Jubi⸗ 
läumszaben dargebracht worden. Dieſe find ein 
ſchöner Beweis dafür, daß das Reußenland treu 


zum angeſtammten Fürſtenhauſe ſteht. Die Lage 
des Landes ſei eine gute und im Etat für die 


n i 818 ; Pa 1 G zu Golt dem Herrn ſich belennen. reiche Bewohner, denen von der Wel örde das des i 2 
obigen Beſtimmungen ſich bereits im Wucher⸗ s Nachdem durch die Ratifikation des inter⸗ ebeie in 1 | 2 ; wi 3 j 
. erei zucher⸗ t a | ch, da N beſte Zeugniß ausgeſtellt wird, bereit erklärt, Finanzperiode 1893 bis 1895 konnten Zulagen 
8 ei vom 24. Mat 1880 vorfinden. Der Ver⸗ nationalen Liebereinkommens über den Eiſenbahn⸗ 3 a 8 Wee en Wien W — Die Sammlungen für verſchiedene Beamteullaſſen, auch N 


Geiſtlichen und Lehrer an den höheren und niede⸗ 
ren Schulen, eingeſtellt werden. Die Einwohner⸗ 


zahl iſt nach der letzten Volkszählung gewachſen Er x 


und Handel und Induſtrie baben ſich trotz man 
cherlei Kriſen gehoben. Das Beſtreben des Mini⸗ 
ſteriums wird fein, ſtels das Wohl des Landes 
zu fördern; es bofft zuverſichtlich auf die that⸗ 
kräftige Unterſtützung der Abgeordneten. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 26. Oktober. (W. T. B.) In An⸗ 
weſenheit des Kaiſers und mehrerer Erzherzöge, 
ſowie mehrerer Miniſter beging die Akademie del 
bildenden Künſte heute das Feſt ihres zweihun⸗ 
rertjährigen Beſtehens. Den Mittelpunkt der 


Feier bildete die Enthüllung eiger Gedenktafel in { 
ber Aula der Akademie mit den Bildniſſen des 


Kaiſers Franz Joſef und des Begründers der 
Akatemie, des Kaiſers Leopold I. Karſer Franz 
Joſef verſicherte die Akademie feines ſteten Schutzes 
und ſprach die Hoffnung aus, daß dieſelbe ſich 
auch fernerhin als eine Pflanzſtätte für die Eut⸗ 


wickelung und Förderung der heimathlichen Kunſt 


bewähren möge. 

Peſt, 26. Oktober. (W. T. B.) In dem 
Finanzausſchuſſe des Abgeordneteuhauſes erklärte 
der Kultusminiſter Czaky in Beantwortung med: 
rerer Aufragen betreffend Einführung der obli⸗ 
gatoriſchen Matrikelführung, ſowie einiger anderer 
lirchenpolitiſcher Fragen, er ſei heute nicht in der 
Lage, ausführliche Aufſchlüſſe zu geben, er könne 
nur verſichern, daß von den Prinzipien, de en 
Befolgung die Regierung in Ausſicht geſtellt 
habe, insbeſondere in Betieff der Rezeption der 
iſraelitiſchen Konfeſſion und der freien Religions⸗ 
übung nicht abzegangen werden würde. Er⸗ 
ſchöpfende Mittheilungen werde er gelegentlich 
der Budgetberathung im Plenum geben können. 

Peſt, 26. Oktober. Ueber die finanziellen 
Konferenzen meldet der „Peſter woyd“, daß die 
Wiener und Peſter Mitglieder der Rothſchild⸗ 
gruppe darin übereinſtimmen, daß nicht allein die 


f f Rezeptor abgeholt werden muß, widrigenfalls die Deputation am vergangenen Sonnabend wiederum dings dürch die keloſſale Feuersbrunſt, bei allgemeine finanzielle Sirnatien, ſondern auch 
Ar Jahr 92 7 1893 94, 0 Interimsquittung Beweiskraft“ gegen u Spar: 71 = Frage 5 Bates für das Sbulze⸗ welcher ihre nur zum Theil verſicherten Gebäude die Valuta - Anleihen und Keuverſionen beider 
ech a 2 mit hinzuzuziehen faffe verliert. Nach dieſem 8 14 konnte die Delitzſch⸗Deukmal beſchäftigt. Das Denkmals auf dem kleinen Grasbrook vernichtet wurden, Regierungen erörtert werten müßten. Die Gruppe 


iſt, erheblich zuſammenſchmelſen. Mehr noch 
in den folgenden Jahren, in welchen allein Jahre 
r Depreſſion der Veranlagung zur Einkommen⸗ 
feuer zu Grunde liegen werden. Vor allem 
aber dürfte die Beſteuerung der Aktiengeſellſchaf⸗ 
ten, welche jetzt ſchon nach dem vollen Einkom⸗ 
men erfolgt, einen nicht unbeträchtlichen Rück⸗ 
ang aus dem Grunde erfahren, weil mit Rück⸗ 
cht auf den ſteuerfreien Thetl des Einkommens 
mit 3%, Prozent des Anlagekapitals hier die 
Schwankungen des Einkommens ſich bei der Steuer 
potenziren. Eine Akkiengeſellſchaft mit 10 Pro- 
zent Dividende verſteuert z. B. 6˙½½ Prozent. 
Sinkt „die Dividende auf 5 Prozent, jo werden 
nur 1°, Prozent verftenert u. ſ. w. Bei der 
2 t 8. Lage der Industrie und des Ver⸗ 
ehrs iſt es daher nicht unmöglich, daß in den 
nächſten Jahren die Einkemmenſteuer rotz ge⸗ 
nauerer Veranlagung weniger bringt, als im 
laufenden Jahre. 

— Dem Bnundesrath ſind bereits einige 
Theile des Entwurfs zum Reichshaushalts⸗Etat 
ur 1893.—94 zugegangen; es ſind dies, lant dem 
Reichs⸗ und Staatsanz.“, der Etat für den 
Aich mne und die Reichskanzlei, der Etat für 
au 
Rechnungshof des deutſchen Reichs. 

Bei der preußiſchen Eiſenbahn⸗Verwal⸗ 
tung iſt in Anregung gebracht, ob die Einkünfte 
nich! durch Zulaſſung von Geſchäfts⸗ und Ver⸗ 
een ne auf Bahnſteigen, in Bub 
gen zu ſteigern ſeien. Die 
Eiſenbahnderwaltung ba ah 85 Anregung 
nicht von vornherein derſchließen mögen. Cs 
ndet daher dem „Berliner Akt.“ zufolge am 
8. d. Dis, im Miniſterium der öffentlichen Ar 
beiten eine kommiſſariſche Berathung der Frage 
ſtatt. Von einer umfangreichen Benutzung der 
Bahnſteige zu Reklamezwecken wird jedoch wohl 
5 da im Jutereſſe 
eines geordneten Betriebes auf eine baldige 


— 


Reichs⸗Eiſenbahnamt und der Etat für den Al 


Niederbarnimer Kreisſparkaſſe Zahlung der durch 
Otto unterſchlagenen Summen den bvertrauens⸗ 
ſeligen Sparern gegenüber verweigern. Es 
ſcheint dies aber nicht begbſichtigt zu fein, denn 
Herr Landrath von Waldow macht bekannt, daß 
die dem Otto von den Sparern anvertrauten 
Sparkaſſenbücher vorläufig in dieſſeitige Ver⸗ 
wahrung genommen und den betreffenden Be⸗ 
ſitzern gegen Rückgabe der in ihrem Beſitz be⸗ 
findlichen Interimsquittungen ausgehändigt wer⸗ 
den, ſobald die Nevijionsarbeiten beendet find, 
Die Letzteren werden nach Kräften beſchleunigt 
werden, auch wird die Sparkaſſenverwalung alle 
erforderlichen Schritte thun — ſo theilt Herr 
von Waldow ferner mit —, um jeden Verluſt 
von den Sparern abzuwenden 


Fremder zu fein une 
on „N en einzelnen 
Zweigen der ſtädtiſchen Bauverwalinng Insbes 
ſondere ſtünden große Aufgaben bevor, die u. A. 
mit der Einverleibung der Vororte und der 
event. Uebernahme der Boupolizei verbunden 
ſeien. Angeſichts dieſer Aufgaben freue er ſich, 
mit Kräften zu arbeiten, über deren Leiſtungs⸗ 
fähigkeit er fo viel Gutes gehört habe und von 


deren Kunſt und Wiſſenſchaſt er weitere Erfolge 
erhoffe. N 
weite iedent der Anweſenden die Hand und 


Zum Schluß reichte der Oderbürger⸗ 


„86, Gouvernement Siedlec 127 und 76. 


Komitee halle angefragt, ob für deſſen Aus, einen Schaden erlüten hat, der nach Hundert“ 
3 der ene Ma oder der Platz vor tauſenden beziffert wird. 
em Kriminalgericht in Moabit in Betracht kom⸗ amburg, 24. Oktober. Die ſeit einem 
men konne. Beide Plätze ſollen von der Pork. hatten Sabre — Meinungssoerſchieden⸗ 
Drpütation verworfen, dagegen aber einſtmmig heiten zwiſchen Senat und Bürgerſchaft find 
der Hausvoigteiplatz dem Komitee in Vorſchlag nunmehr endgültig beigelegt worden, indem der 
gebracht worden fein. Der Srringbrunnen ſoll Senat dem Beſchluß der Bärgerſchaft, bei der 
entfernt, an ſeine Stelle das Denkmal geſetzt und Polizeibehörde die Titel „Polizei⸗ Direktor“ und 
die kleine Anlage dem Denkmal angepaßt werden. „Rath bei der Polizeibehörde“ einzuführen, zuge; 
Es wird zunächſt abzuwarten ſein, ob der Ma⸗ jtimmt bat. Das it ſceinbar ein Nachgeben 
giitrat und die Stadtoerordneten⸗Verſammlung des Senats, in Wirklichkeit aber ein Ausgleich 
ſich biermit einverſtanden erklären. zwiſchen beiden geſetzgebenden Körperſchaften, da 
Thorn, 26. Oktober. Der Kommiſſar für mit dem Titel „Rath“ das Bedenken des Senats 
das Weichſelgebiet veröffentlicht über den Stand beſeitigt worden iſt, man könne unter einer ſol⸗ 
der Choleraepidemie in Ruſſiſchpolen Folgendes: chen Amtsbezeichnung einen ſubalternen Beamten 
Vom 14. bis 17. Oktober im Gouvernement verſtehen. Denn da man in Hamburg den Rath 
Kielec 41 Erkrankungen, 33 Todesfälle, Gou⸗ beim Oberlandesgericht, einen Titel, welcher nur 
vernement Radom 54 und 27. Vom 16. bis auf einen juriſtiſch gebildeten Mann angewendet 
19. Oktober im Gouvernement Lublin 167 und werden kaun, bereits bat, fo iſt dem Wunſche des 
ö „Vom Senats gemäß die Bezeichnung „Polizeirath“ 
18. bis 22. Oktober in Stadt Warſchau 15 Er⸗ (welche die Bürgerſchaft früher bekanntlich ent⸗ 
krankungen und 6 Tobesfälle. — Dieſe Zahlen gegen dem Senats⸗Antrage angenommen batte) 
bezeichnen für die Gouvernements Kielec, Radom vermieden worden, obne daß man einen neuen 
und Lublin eine geringe Abnahme, für Siedlec Titel einzuführen brauchte, was ihrerſeits wieder 
eine Zunahme der Epidemie. die Bürgerſchaft und mit derſelben deren Prä⸗ 
Aus pfreußiſch Stargard wird gemeldet, es ſident, Landgerichts⸗Direktor Dr. Otto Möncke⸗ 
wird beabſichtigt, ein Landgeſtüt hier zu errichten. berg, mit Rückſicht auf das in der Republik 
Der Landſtallmeiſter Graf Lehndorff war zu Ver⸗ 


handlungen mit den ſtädtiſchen Behörden bereits weſen jo lauge und mit bisher unbekannter Schärfe | t 


hier anweſend. 


Thorn, 23. Oktober. Da es vorgekommen 
iſt, daß Schiffs⸗ und Traftenführer die geſund⸗ 
heitlichen Anordnungen zu umgehen ſuchen, in 
zwei Fällen auch Kranke heimlich vom Schiff 
entfernt. worden ſind, fo hat der Kommiſſar für 
das Weichſelgebiet eine ſchärſere Anordnung über 
die Kontrolle der Weichſelſchiffer erlaſſen. Dar⸗ 
nach können bei Zuwidertandlungen die Fahrzeuge 
4 ſechstägigen Quarantäne unterworfen 

erden, 


bekämpft hatte. Die ſchnelle Beſeitigung des 


von der Bürgerſchaft ab 


waltung viel wichtigere Dinge harrten. 


Hamburg bisher unbekannte und unbeliebte Titel⸗ licht werden, 


Wir Franzoſen. 


hat ſich ihrerſeits über die zu befolgenden 
Prinzipien geeinigt, auf Grundlage deren die 
Verhandlungen mit 
eingeleitet werden ſollen. Den Zeitpunkt, in 
welchem die eigentlichen Verhandlungen beginnen 
ſollen, werden die Finanzminister beſtimmen. 
Peſt, 26. Oktober. 


18 Perſonen, geſtorben ſind 8, als geheilt ent⸗ 
laſſen wurden 12. Kranlenbeſtand 93. In Folge 


Abnahme der Cgolera dürften die Schulen am — — 


3. November wieder eröffnet werden. 


Belgien. 


Brüſſel, 26. Oktober. Die Tagesblätter 
veröffentlichen Interviews mit Kongobeamten, 
aus denen hervorgeht, daß die Europäer im 
Kongoſtaat den ſcheußlichſten Laſtern fröhnen und 
die Eingeborenen mif handeln (2). Die Expedition 
Vankerkbove verwüſte und brenne Alles auf ihren 


Zügen nieder. 


Frankreich. 
Paris, 25. Oktober. 


rath mit den Vertretern der Ausſtändiſchen von 
Carmaux. Sein Schiedsſpruch ſoll erſt veröffent⸗ 


heilt iſt. 


General Reſte, der Befehlshaber der Br 
Konfliktes zwiſchen Senat und Bürgerſchaft iſt ſatzungstruppen in Tonkin, hat gebeten, ſofort von 
übrigens im Intereſſe des Hamburger Staates ſeinem Poſten enthoben und nach Frankreich zu⸗ 
mit Freude zu begrüßen, da es im öbrigen rückbernfen zu werden, weil die bürgerlichen Ber 
Deutſchland unangenehm berührt hatte, daß der hörden alle ſeine Pläne durchkreuzten. (Es han 
Hamkurger Senat zu einer Zeit einen wiederholt delt ſich um den ewigen Streit zwiſchen der 
ehnten Antrag aber⸗ militäriſchen und Zivilgewalt, der in Tonkin ſo 
mals eingebracht hatte, wo der Hamburger Ver- alt iſt wie die Beſetzung des Landes durch die 

Augeſichts der immer gefährlicher 
kommen deshalb ſehr gerne einem in der Bürger⸗ werdenden Lage an der Grenze, wo den 8 
ſchaft ausgeſprochenen Wunſche nach, die aus- zoſen neuerdings wieder reguläre chineſiſche 


Gera, 23. Okteber. Heute wurde der neu⸗ 


Miniſterpräſident 
Loubet berieth heute vor und nach dem Mi iſtet⸗ 


* 


den Finanz⸗ Verwaltungen 


Cholerabericht. In den 
letzten 24 Stunden bis Viitiernacht erkrankten 


wen 


2 


nachdem er beiden Parteien mitge ⸗ 


Sram 


— 


Truppen gegenübertreten, verlange General Reſte] Punkten abgeändert. Es werden eine Vermehrung dieſen verd— Taſchen hat man nie etwas bei (Anfangs⸗Bericht.) Mehl matt, per Oktober 
One Verſtärkung der Beſatzungstruppen, währen? der Feſtungs⸗Artillerie und des Genielorps mit ſich.“ fluchte er. Der Schaffner hatte ſich neuen 52,00, per November 5040, per November⸗ 
der Generalgouvernenr de Laneſſan eine Truppen⸗ bezw. 11 und 2 Kompagnien, Einberufung der Fahrgäſten zugewendet, behielt aber den nach dem Februar 50,50, per Jauuar⸗April 50,70. — 
vermehrung für unnöthig bält und den Beweis vandwehr⸗Bataillone zu ſechstägigen jährlichen Portemonnaie ſuchenden Paſſagier im Auge. Spiritus beh., per Oktober 48,00, per No⸗ 
liefern möchte, daß feine Verwaltung auch ohne Uebungen und eine Umbildung der Uuterrichts⸗ Dieſer feste feine Jagd nach dem Nickel in vember 47,50, per November⸗Dezember 47,75 
eine ſolche fertig werden könnte.) Der „Natio- Juſtitutionen des Heeres beantragt. Die Vor⸗ den Taſchen ſeines Jaquets fort. Zuerſt die per Jannar⸗April 47,50. — Wetter: Schön. 
nal“ berichtet denn auch, im Marineminiſterium lage wird eine feſte jährliche Ausgabe⸗Erhöhung äußere Seitentaſche oben links, wo das Taſchen⸗ Paris, 26. Oktober. Getreidemartt 
ſei man bereits mit den Vorbereitungen zu) von 600,000 Kronen zur Folge haben. tuch ſteckte. Daun die kleine Seitentaſche unten (Schlußbericht.) Rüböl matt, per Oktober 
Rüſtungen beſchäftigt, welche die La ze in Tonki⸗ Kopenhagen, 26. Oktober. Eine Militärs rechts für die Fahrſcheine. Daun die iauere 59,50, per November 60,00, per November⸗De⸗ 
jeden Augenblick nothwendig machen könnte. Neige kommiſſion rekognoszirte das Terrain in der Taſche ozen rechts für das Notizbuch und die Zi⸗ zember 60,25, per Jauuar⸗April 60,50. Mehl 
fie ſich zum ſchlimmern, fo ſolle Admiral La Umgegend von Nyborg auf Fünen bezüglich der garrentaſche, die innere Taſche oben links für matt, per Oktober 52,10, per November 5000 
Jallle, der Seepräfelt don Breſt, den Befehl zu treffenden Maßnahmen, um im Krieg efaule die Brieſtaſche und das Zigarrenſpitzen⸗Elui, die per November⸗Dezember 50,40, per Jnunar-April 
über die geſammte Streitmacht zur See im die Ueberführung der fünenſchen und der jütländiſchen innere Taſche unten rechts für die Hansdſchuhe, 50,60. — Spiritus matt, per Oktober 
änßerſten Orient übernehmen. Andererſeits heiß:] Armee⸗Abtheilungeu nach Seeland zu ſichern. die innere Taſche unten links für die Zeitung. | 
es, Laneſſan werde bi: nen 3 Monaten nach Frank⸗ Das Folkething hat den Geſetzentwurf Alles umſenſt, das Portemonnaie war nicht zember 47,25, per Januar⸗April 47,25. 
reich zurückkehren, er habe den Erivariungen, die man betreffend Staatsuuterſtützung zur Bekämpfung aufzufinden. „Nun?“ ſagte der Schaffner kurz Havre, 26. Oktober, Vorm. 10 Uhr 20 M. 
in ihn geſetzt, nicht entſprochen, troz der un⸗ der Tuberkuloſe unter dem Vieh, nach welchem und ſcharf. (Telegramm der Pamburger Firma Peimann. 
bedingten Vollmacht, die man ihm gegeben. Wenn 50,000 Kronen jährlich zu Tukerkulinverſuchen „Es ſteckt jedenfalls im Paletot“, rief der Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Sautos 
die Lage eruſter werde, ſolle in Zukunſt kein bewilligt werden ſollen, in erſter Leſung auge⸗ Paſſagier jetzt, ganz wild werdend. „Was per Oktober 95,50, per Dezember 95,50, per 
Zivilbeamter mehr eine ähnliche Stellung er⸗ nommen und an einen Ausſchuß verwieſen. it das für ein verfluchtes Drängeln.“ Der Pa⸗ März 95,50, — Ruhig. 7 
halten. 4 Kammerherr Melvaht erhielt durch die letot Lot eine Wiederholung des Taſchenſyſtems London, 26. Oktober, Nachmittags 2 Uhr. 
Die letzten Nachrichten aus Porto Novo hieſige deutſche Geſandtſchaft das Porträt Kaiſer des Jaquets in vertieftem Maßſtab dar, oben (Privat⸗Depeſche.) K upfer, Chili bars good 
melden, Oberſt Dodds brauche nothwendizerweiſe Wilhelms im goldenen Rahmen mit eigenhändiger links eine Taſche für noch ein Taſchentuch, unten ordinary brands 45 Lſtr. 17 Sh 6 d. — Zinn 
Verſtärkungen und werde erſt angreifen, nachdem Unterſchrift des Kaiſers zugeſtellt. rechts noch eine Taſche für Faurſcheine, oben (Sirai e) 94 ir. 17 Sh. 6 d. — Zink 
er die nachgeſchobenen Truppen eingereiht habe. rechts und links noch einmal Taſchen für Notiz⸗ 19 Ltr. — Sh. — d. — Blei 10 Kir. 7 Sh. 
En Nachrichten können fritbejtens morgen ein⸗ Schweden und Norwegen. 7005 wo 1 und in den beiden 2 7 6 d. — Roheiſen. Mixed numbres warrants 
reffen. r h 5 — aſchen der Paletotsſchöße hinreichend große Be⸗ 41 Sh. 3 d. 
Dem bieſigen ſpaniſchen Botſchafter iſt mit- Stockholm, 26. Oktober. Nach dem „So. pal e 3 
fehle in Befriebigenber Wee fett, 8 nn im Reichstage einen eigenen Armeeplan vorlegen, T 
Paris, 26. Oktober. (W. T. B.) Die hier deſſen Jerligſtellung dadurch verzögert fein ſoll, unterzubringen. 5 
he ask 1 n e t ee e ee und . ſenkten ſich die Hände e c 
es Königs von Spanien ſei ein Rückfall einge⸗ des unglücklichen Fahrgaſtes bis in die tiefſten . 1 n 
treten, werden von Madrid aus für durchaus un ⸗ beter hit ania, 26. Ottob W. T. B.) Tieſen feiner Taſchen 8 immer wieder ice Zelegraphifche Depeſchen. 
begründet erklärt mit dem Bemerken, daß bie Sämmtliche franzöſiſche Husen ud für ke! fie leer zurück. „Sie haben wohl gar kein Geld Leipzig, 26. Oktober. Der berühmte 
Geneſung des Königs ununterbrochen fortſchreite. verſeucht erklärt 3 bei ſich,“ ſchnurrte der Schaffner, „ſteigen Sie ab.“ Rechtslehrer Profeſſor Windſcheid ift heute Nacht 
ſeuſchalt Ger 26. Oktober. 9 5 Se Se x f 1 un En Wagen die Jeruſalemer⸗ geſtorben 
ellſchaft Carmaux unterwirſt ſich Loubets Schieds⸗⸗ , raße pafjirt, aber der hartnäckige Paſſagier wich 2 = 
ſpruche, erklärt aber, Loubet habe ſich den Bulgarien. nicht. Er begann aufs neue feine a zu be Plauen i. B., 26. Oktober. Der land⸗ 
Schiedsſpruch durch das Komitee der Ausſtändigen Soſia, 20. Oktober. Der vor kurzem von fühlen. wirthſchaftliche Kreisverein im Voigtlaude hat in 
dikliren laſſen. der preußiſchen Regierung genehmigte Auſchluß „Um Golteswillen, halten Sie ein,“ rief eine ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen, den Reichskanz⸗ 
>; In St. Seniez Aulyron wurde durch Dyna⸗ der deutſchen evangeliſchen Gemeinde der bulga⸗ Dame, die gleichfalls auf dem Perron ſtand und ler darauf aufmerkſam zu machen, daß zur Ver⸗ 
mit das Haus des Führers der Konſervativen riſchen Huptſtadt an die preußiſche Landeskirche über das Suchen des Herrn ganz nervös gewor⸗ mehrung der Ei f des Rei i 
Souillac theilweiſe zerſtört. Vier Nachbarhäuser hat innerhalb der deutſchen Kolonie Soſias eine den war. Sie trug ihr Portemonnaie in der ug der Einnahmequellen des Reiches eine 
wurden gleichfalls beſchädigt. Als Ucſache des aufrichtige Befriedigung hervorgerufen. Bisber Hand. „Hier nehmen Sie den Nickel“, rief fie. ergiebige Steuer auf Spreng⸗ und Zündſtoff ein’ 
Altentats wird politiſche Rache angegeben. beſtauden die kleine evangeliſche Kirche und die Ju demſelben Augenblick blitzte ein Freuden⸗ ſchlieflich der Zündhölzer eingeführt werten könne. 
Paris, 26. Oktober. (W. T. B.) In deutſche Schule aus eigener Kraft; die zum ſtrahl im Geſicht des gehetzten Fahrgaſtes auf. Wien, 26. Oktober. Die „Neue Fr. Pr.“ 
dem nunmehr ergangenen Schiedeſpruch des Mi⸗ Unterhalt nötigen Summen wurden durch Bei- „Da iſt es,“ triumpbirte er und zog aus ber glaubt, daß, wenn es ſich bewahrbeite daß Ca⸗ 
niſterpräſidenten Loubet bezüglich des Streiks in träge der Mitglieder der Gemeinde aufgebracht. Hoſentaſche rechts hinten, in die er zuerſt ge⸗ n den deut Militärvorl 
griffen hatte, das Portemonnaie heraus. Es halte privi an der neuen deutſchen Militärvorlage feſt⸗ 
ſich dort etwas zu fehr nach unlen verzogen ne halte, die Alternative einer Reichstagsauflöſung 
. 7 die Dame auf, Bet oder eines Rücktrittes des Kanzlers unvermeidlich 
ie Taſchen des Herrn mitgezäylt. „Einund⸗ ſei, falls nicht vorher, wie bei der Schulvorlage 
zwanzig Taſchen, murmelte fie, „es tft unglaub ein e Lafee eintritt ; 
lich, wie gut es die Männer haben. Und ich ee: = 
muß mein Portemonnaie in der Hand tragen. Wien, 26. Oktober. Wegen der drohenden 


Berlin, den 26. Oktober 189% 
Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Reuteubrieſe⸗ 


Deutſche std, 2% 106 90 , Schl.⸗ Pin- l 40 & 
0. do. 31e, 0 B Wenfaliſch. do. 4% 102 70 

Br. Conſol. Aul. 4% 166,70 8 | o. do. 3% —.— 
do. 31½¼ 81000 W Weſtpr. risterſch. 3½% 9610 & 

Hamover. Nikr. 4% — 


W 


az 5 


do. do. 9 —.— 
r. Staalsſchuld. 3½ 61 ©, 8 
Berl. Stadt⸗Odl. 3½% 8 60 | erſche do. 4% 102.90 d 
> BO ET 1% do. do. % 88 Tu 2 
weh. Veet bt 23% 2650 0 Pad de. a 
Berliner Pfdbr. 3% 123 00 U Jeſtſ. do. 8% 102 700 
do. do. 4½ 109 200 { 
> do. 270 10,0 b gar . 5 
. do. 31% 88 50 0 Schl. peilt. do. 4% 
Kur. -u. Neumark 3½% 99,00 G Badisches diſeu⸗ 
do. neue 3 67,706 dahn⸗Auletoe 4% 10370 © 
1 do. 2 2 —.— Bayerijce un, 4% 10,0 
andſch. E.-Pidbe. 4% —— Hamburg Staats- 8 
a 35% 97,055 | Wnleipen. 1886 9% 86255 
ale Fern 2% 84,905 [Henburs. re 37% 272569 
Lemmer ne 313% 960: 8 202 @ilort. * 
Jommecſche d. 8% 97,206 Staats- ntelbest % 8.3 
voſenſche da. 4% —— Pr. Pram.⸗Aul. 802% — — 
. e be. 40% 101 60 & Baver. Brau- mt. % 141 205 
Gigfiige de. 4% 96,66 , | Seine e e 0 * 
Schl.-Holn sdb Yun Meiningen 4 
ö PEAK 103 4 |. Looſe & 28 10 b 


1 


F 


1 


. Fremde Fonds. 
mer. 420069 enten gn 101805 
Stadel. Stadt. 96 b 5 do. do. a 870 * 
Buen.⸗AlresGld.⸗ 3 | Muff. co. Mul. 187156 —.— 

Auleite 5% 32,505 do. do. 187256 —.— 
Sportiige Aul. & 5 N 
do. 3¼½9% 52,40 9 do. do. 1887 4% —— 

Naliemſch⸗ Reute 5% 91,755 do. Goldrente 8% —— 
8 wer 6% 2 90 8 Ne a : 
do. do. 20 L. St. 8% 2 2 ut) 3% 4207 
2 de. Bram. 884% 149 00 & 


558 


50 
Ye Om do. do. 1880 4% 96 80 & 


New. Stadt.⸗Ant. 7% —— 

5 do. 6% 120% G bo. do. 1860 8% 137 50 3 

Oeſlerr. Gold-. 4% 57 8b | do. Do dener. eue %% 98 20 B 

do. Papier⸗ yt. 4½% —.— Sud. Gold- Pfd. 5% 82 26 5 

8 —— do. Meute 5% 144 

Defterr. Sild.-R. 4% 81 70 ö do. do. neue 5% 7480 5 

Veit. 250 Fl. 1554 4% —.— Ungariſche Gold» 

— — 304109 Neunte da * 85 00 
. överkoofes 13 ungarijhe + er 

do. I8sdervooſe ie. Seen 5 — 6% 85 40 8 
au. St.⸗A. Obl. 5% 101,606 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. 
Eutin-vdea 4% 48,800 Dux-Vodenbacc 4% 219 505 
rankſ. Güter, 4% 7150 b Gal. Carl- Lud. 4% 91.70 5 
Lilbed- Buchen 4% 14323, Gottpardbahn 4% 183300 
er 4% 11355595 It. Mittclu: B. 4% 104766 
Marb.bilawka 4% 58 10 bc Kurst⸗Kiew. 890 
Meckl. Fr.⸗Grauz. 4% —.— Mostau⸗ Bret 3% 66 800 
Niederſchl. Mart. Oſir. Frz.⸗Steb. 4% —— 
Staats⸗Bahn 4% 171755 do. Nordwb. 5 —— 
Oſtpr. Süddahn 4% (68 75 U do. Lt. B. Elbt9. 4% 96,195 
8 k 4% 21,605 | Süpöft. Be) 5 mu 
targard⸗Poſen 4½901 rſchau⸗Ler. 0 > 
Auuſterb. ell * * > Wien 4% 20045 W 
Baltiſche if 3% —— 


Eijenbahn-Stamm-Priorktäten, 


Altdammeboldag. ;. 2. oo nene * s au 
ViardWllawfa » : 6% 107 10 U 
Oſipreußziſche Südbahn n = 
Eifenbayn-Prioritäts-Dbligatloneit, 
VBergiſch⸗Märkiſch Gr. Rull. Eiſeubg. 3% —.— 
Farb. 5½% 98609  |YelegOrel gar 2 
. —— ee 4. 4% — 
d T. E. 4% — Iwangorod⸗ P) 

Magd.-Halbſi. 7 4% a 4 Vene, geg 2% 99 
do. ee 2 2 6506 


E 


= 


a 


= 


S W 
N I - L * DN 


A 
— 
= 
2 
= 
5 
— 
0 
— 
— 
8 
— 
2 
8 
2 
7 
= 
2 
2 
Da} 
— 
= 
— 
= 
2 
5 
— 
E 
— 
—＋ 
— 
— 
— 
A 
er 
= 
2 
3 
= 
=. 
2 
8 
— 
on 
” 
1 
— 
— 
= 
8 
© 
S 
— 
= 
— 
& 
— 
2 
> 
8 
— 
2 
© 
. 
> 
Ps 
= 


0. u - 1 | gi... 2 
Oberſcteſ. 1. P. % —— * |Ruralüharten at — 
do. Lit.. 4% 


aire von Carmaux wird demſelben aber Urlaub Wechſel zu vermeiden. Der Anſchluß an das Der Wagen war am Spittelmarkt ange- Cheleragefahr beſchloß die Leitung der Getreide⸗ 4% —— des Carte 2820 · 
ertheilt; die Erubengeſellſchaft nimmt alle ftreiten-| Reich bringt auch die Schule in eine engere langt, als der Herr dem Schaffner den Nickel börſe vom 28. Ottober an die Dauer des offi⸗ e Stern- el. a 1 % len u 4% 008 
den Arbeiter, mit Ausnahme der durch den Ge⸗ Verbindung mit dem deutſchen Vertreter, was in reichte, vom Perron herabſprang und den Weg, ziellen Börſenverkehrs um eine Stunde zu ver⸗ Lal cer enen den 10 © Mes- n 4 Er Ti 
richtehof von Albi verurtheilten, wieder in Arbeit; jeder Beziehung von Vortbeil fein wird. Die den er gefahren war, eilends wieder zurücklief. |fürıen n om at. 3.88 101 3030 
Direktor Humblot bleibt in ſeiner dienſtlichen Leiſtung des Reiches für die Schule in Geſtalt Poſen, 26. Ditober. Aus Warſchau wird eee a g x gronpeingBubalfs 5 Orel-Griaſo Pe 
Stellung. von geringen pekuniären Opfern, von geringem | berichtet ; Nachträglich find drei neue choleraverdächlige ab - ee ere eee e 500 U 
Zeitaufwand des deutſchen Vertreters wird reich⸗ Aus dem Gefängniß in Shitomir, Gouver⸗ Fälle gemeldet worden; es iſt eine balteriologiſche n 4% 100,75 lese Meret ih 
Spanien und Portugal. lich durch die Leiſtungen der Schule für das nement Wolbynien, ſind zwanzig der gefährlichsten Unterſuchung augeordnet worden. ns ne belege 187 ö 
| Madrid, 26. Oktober. Die gefanımmte Reich aufgewogen. Im Jahre 1882 durch den Verbrecher entſprungen. Sie haben in großen Rom, 26. Oktober. Der „Moniteur de 9205 Fran- Sb. 6 Sorte Hwa „, 
Uberale Preſſe greift aufs beftigſt e die Nönigin damaligen Hofprediger Koch ins Leben gerufen, Wäldern bei Miropol eine Räuberbande gebildet 3% 76 80 G Muß. sihwens 
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“u 8 NY 
und überfaßen jetzt Edelböfe und Bauernbeſitzun⸗ Nome“ erklärt, der Papſt werte nur dann dem 
gen. Einige Bauern ſollen ermordet worden rumäniſchen Kronprinzen den Chedispens erthei⸗ 
ein. Unter der Bevölkerung herrſcht große len, wenn derſelbe ſich verpflichte, alle feine Kin⸗ 
a Militärabtheilungen durchſtreifen der katholiſch erziehen zu laſſen. 
Itoſtock, 26. Oktober. (W. T. B.) In Ü 7 ich 

der hieſigen Maſchinen- und Schiffsbauanſtalt Er a. en 5 Bei 
brach beute früh eine Feuerebrunſt aus, du 6. d. Pers., 26. Oktober. Bei 
welche die Sägerei und die Zifchlerwerkitatt in der heute bier ſtatigehabten Erſatzwahl zum 
* gelegt wurden. Das Hauptgebäude blieb . ee 0255 Wi 
verſchont . a DE, 8 n, Kolberg⸗Körlin, Bublig (4. Wahlkreis 
BVrieg, 26. Oktober. (Hirſchs T. B.) Reni if Högl : 

Der Wire fdaftäpächter Stein zu Pszaplowitz Regierungsbezirk Köslin) wurde Oberſtlieutenant 
im Brieger Kreiſe, das Haupt einer anſcheinend a. D. von Hellermann, Rittergutebeſitzer auf 
weit verbreiteten Falſchmünzerbande, welche haupt; | Zeblin, Kandidat der Konſervativen, mit 196 
ſäcplich falſche Zweimarkitüde mit großem Ge⸗ Stimmen einſtimmig zum Abgeordneten gewählt. 
ſchick anfertigte, iſt vom gierigen Schwurgericht, Ein Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt. 
welches unter Ausſckluß der Oeffentlichkeit ver Mühlhauſen i. Thür., 26. Oktober. Bei 
handelte, zu 5 Jabren Zuchthaus und 10 Jahren 9 5 8 5 0 
Ehrverluſt verurtheilt worden. er heute f egonnenen Ziehung der Müolhauſer 
Nom, 26. Oktober. (Hirſchs T. B.) Geld⸗Lotterie fielen 250,000 M. auf Nr. 25,982, 
85 aus F ame dem 100,000 M. auf Nr. 204,782, 20,000 M. auf 
erzog don Halliera gehörige Gut Nachts iu Nr. 236,026, 15,000 M. auf Nr. 134,957 
Brand geſteckt. Die berittenen Diener, welche ch 2 5 l 
der Pächter zur Herbeihelung von Hülfe und 10,000 M. auf Nr. 16,180, 5000 M. auf Nr. 


und die Miniſter an, trotz der Erklärung der 
Regierung, daß die Biſchöfe nicht als Theil⸗ 
nehmer tes katholiſchen Kongreſſes, ſondern in 


ihrer Eigenſchaft als Biſchöſe zu Hofe geladen laſſen. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß der Gedanke der 


geweſen ſeien. Die leitenden liberalen Blätter] ; eiae ; 2 
konſtatiren beſonders, daß die Regentin, ſowie die Zuſammengehörigteit zum Reiche gepflegt wird 


Miniſter, nachd i fie den Freidenlerkongreß ver⸗ (daft e bier in der Fremde ein von Erbfeind⸗ 
2 2 5 oder Erbfreundſchaft freier, geſunder na⸗ 
Pr Beer den Katholiken⸗Kongreß ge⸗ lionaldeutſcher Geiſt herrscht. Der deulſche 


Hand 
Madrid, 26. Oktober. Eine Miniſterkriſis 
ericheint unabwendbar. Der Rücktritt des ne iſt ein Beweis 
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13. Novemter in Erinnerung des „blutigen ſchon die Minderzahl bilden. Unter den 171 

Sonntags“ auf dem Trafalgar Square abgehalten Schülern find: Reichedeutſche 38, Deutſche aus 
werden fol, geben den extrem-radikalen und Deſterreich und der Schweiz 68, Rumänen 11, 
ſozialdemokrätiſchen Agitatoren willkommenen An⸗ Bulgaren 40, Ruſſen 8, Griechen und Armenier 
laß, allſonntäglich zu langen und lauten Erörte⸗ je 2. Serben und Jialiener je 1. Nach der Re⸗ 
5 rungen ſich zu verſammeln. Bei ihren gestrigen ligion waren 57 Kinder evangeliſch, 33 römiſch. 
5 Sitzungen kam natürlich die Entſcheidung, welche kalboliſch, 33 orthodox und 48 Juden. Es iſt 


do. Ser 
amd. Pop- ind, „ 100% .. 4% 103 2% 
ca 100). „% 3% cc680 504% 9 cba 97. 20 b 
— * 5 
* — derte. rr 
peu. 8. wo. ide e. e 
l 1 1% u he db. B00 4% 101.40 6 
Veuwim. b. u. 4% 1021068 Se- 0 
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. 5 i N 5 3. 100) » 8% -— 
F der Minister des Innern über die Zula ung von ein eigener Anblick, dieſe internationale kleine Feuerſpritzen nach Pavia ſandie, wurden auf 83,287. e B. dr uufundb. g 120 5 100 6604 60 50 
I Verſammlungen auf dieſem Platz ee hat, Geſellſchaft nach deutſchem Kommando turnen zu halben Wege von vier Vermummten aufgehalten. Wien, 26. Oktober. Dem „Fremdenblatt“ AR Fan ee 6230 12 se 
0 mehr ach zur Sprache. Wäh end von mancher | Neben. 1 Netupork, Zar 5 85 ele der B.) zufolge iſt die Ernennung des Miniſters von] mu. SW 101760 de. de. be 
Seite der miniiierielle Beſchluß als den Forde⸗ wen eg burg miſſeure mud ie personen. Szee veny zum Botschafter in Berlin bereits ae 
Aer oo enen en, . r ee a us 
erklärten die ſozialdemokratiſchen Redner, ſich Newyork, 26. Oktober. Die lekte gl u getodte 5 ® t ER ottebr- Bed G. . . 85 DIR 182508 
nicht mit dieſem „Brocken“ zufrieden geben zu der a ſind zu Crespo ae ſonen verletzt. g Paris, 26. Oktober. Der Abgeordnete Cle⸗ cc. elne 6 188 10 8 7 18108 
5 wollen. Der Platz müſſe auch an jedem anderen gegangen, Barcelona bat kapitulirt, fämmtliche 8 26. Oktober. . 155 32 menceau erſchien um 6 Uhr Abends in der Kamel vo. Nera, 7 ing Na 
Wochentage für die Verſammlungen des Volles Führer der geſtürzten Regierungspartei ſind ge⸗ —— e e gebende ir He mer, Derſelbe ze ate ſich hinſichtlich des Schieds⸗ Sarge Want 9 a 16 . 
2 offen ſteben. Asquith fer nicht um ein Haar fangen und in Crespes Händen. Schreins, zu ri alle onttchilen Nordamerikas ſpruchs des Konſeilpräſidenten Loudet zurücyaltene Bent Want 10 169,00 


Peſſer als der frügere Miniſter des Innern und; Sun on 


1 uſchafteu. 
1 habe überhaupt nur jene Erlaubniß ertheilt, weil 2 . S nee 


pilgern, heute zum Theil durch Feuer zerſtört der als Pelletan und beſchränkte ſich darauf zu 


er wußte, d die Arbeiter Lond N 8 worden iſt. 50 Häuſer find niedergebrannt, der äußern, daß er niemals fo gründlich binters Licht Weneluezwerza. 2% 282208 Oe en — 14000 N 
e — . Bm ie Stettiner Nachrichten, heilige Schrein indeß konnte gerettet werden. gefüyrt worden ſei als jetzt durch Loubet. Im 5 e. 11 wm Sten , Bd 
5 der Myrmidonen feiner Polizei den blutigen Stettin, 27. Oktober. Zu der am 31.8 e eee Hauzen iſt der Eindruck, den der Schiedsſpruch Beule Bee „ Tee e ee. — 838 
0 Sonntag auf dem Trafalgar Square gefeiert d. M. in Wittenberg in Gegenwart des Kaiſers macht, ein recht verſchiedenartiger. Die ſozia⸗ Dauern st N. 6 266 25 1 — 
4 haben würden“. Wie merkwürdig, daß dieſe Ar⸗ ſtattfindenden Einweihung der renovirten Luther⸗ Wörfen- Berichte. liniſchen und radikalen Deputirt d Der 1. . 8 68100 Skecſclelg „ , 4885 
beiter während der letzten fünf Jahre niemals von kirche haben, wie die „Oſtſee⸗Ztg.“ hört, in Stet- Spiritus lofo obre + k 55 ge find ſehr eitentiegener 13 184496 Stoivergegintep. 9 413800 
N f Poſen, 26 Oltober. S p 0 weuig davon befriedigt und u. 6. — 2 1% % do. de. Sr. 85 
N ſolcher unwiderſtehlichen Tapferkeit ergriffen wur⸗ n auf Befehl des Katjers Einladung erhalten Faß (50er) 50,50, do foto obne Faß (7er) g gt und meinen, daß der Deuten . 70 115 40 5 
Ir» den, welche fie dieſesmal fo feit entſchloſſen waren die Herren Oberpräſident Staatsminiſter v. Putt⸗ 31.00. Still. — Wetter: Schön. Ausland in Carmaux fortdauern werde, andere | Pr Juduſtrie-Papiere. 
f an den Tag zu legen, hätte ſich nicht Mr. Asquith kamer, Konſiſtorialpräſident Dr. Richter, General |" " Magdeburg, 26. Oktober. Zuckerbe⸗ Deputirte erklären, da die Eutſcheidung durch teuere! 0 —— Den Delmühle © 88 
1 und ſtaatsklug erwieſen, das ſuperinteudent Pötter und Geh. Regierungsratb richt. Koruzucker exkl, von 92 Prozent 1495. Schiedeſpruch freiwillig angenommen worden, dre Er Reba du 1800 5 


bet zurückzuziehen! Der ganze Unterſchied Oberbürgermeiſter Haken. 
wäre alſo dieſen Hetzern zufolge daß der jetzige — Zum Benefiz für Herrn Bauberger ge⸗ 
Miniſter des Innern ſich leichter als ſein Vor⸗ langt heute im Bellevne⸗Theater „Orpheus in 
gänger von ihnen ins Bockshorn jagen der Unterwelt“ zur Aufführung. Der Benefiziant 
läßt. Unter den Reſolutionen, welche man|flugt den „Pluto“. 
jener Verſammlung am 13. November zur Ab» — Zur heutigen Ziehung der großen Mühl ⸗ 
ſtimmung vorlegen wird, befindet ſich auch die⸗ hauſer Geld⸗Lotterie find die Ganzen Original⸗ 


Kornzucker exkl. 88 Prozent Neudement 14.45. kz Schiede ’ 5 

Nachprodutte erkl. 75 Prozent Reudement 12,00, se den a a 85 A 
Stetig. — Brod-Raffinade J. 28,25. Brod⸗ opeuhagen, 26. Oktober. Der Mintjter 
Najfinade II. 27,75. Gemahlene Naffiuade mir des Junern hat ein Projekt für verſchiedene Eiſen⸗ 
5 We 8 e Bu En bahnbauten vorgelegt. Zu demſelben gehört eine 
26,75. Bell, — Rohzucker I. Produkt Trau⸗ gar f inerer Kepeuhagener Verbindunge⸗ 

ſito £ a. B. Hamburg per Oktober ee peubag Br 
14,22 ½ bez., 14,25 B., per November 14,20 
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jenige, die Regierung dringend aufzufordern, ſofort Looſe Häulich ausverkauft, nur noch Halbe Ori- bahnen ſowie der Bau eiues neuen Zentralbahn⸗ 4 Sceing 15 115 1858 - 17 
die nöthigen Schritte zur Abhülſe der Noth der git ul⸗vooſe à 3,50 Mark und Vierlel & 1.75 bez., 14,22½ B., per Dezember 14,35 bez., hofes in Kopenhagen. Die Gefammifoiten wer⸗ ü 2 88 n d 18 000@ 


Arbeitsloſen zu treffen. Dieſer Gegenftaud iſt Mark find noch, ſo weit der kleine Vorrath 


14,37½ B., per Jauuar⸗März 14.60 G., 14,65 B. den annähernd 20 Millionen Kronen betragen. wiäer u. We a 25 Steg Cement. 8 19,098 


allem Anſcheine nach für dieſen Winter zum ber⸗ reict. im Bankgeſchäft von Rob. Th. Schröder Köln, 26. 1 . 8 5 f 4 „ F. Keen. wer 8 ZT | EtralBpieltar. — 1016 8 
vorragendſten Thema der radikal ſozialiſtiſchen bier, Schulzenſteaße 32, zu haben. Die Gewinn treide m 12 az ne > 0 ( Miga, > 5 ne N auch. ei 3 Galle ya: 2 008 
Wüblerei auserſehen worden. Der Londoner Ge- liſten erſcheinen frübeſteus fünf Tage nach Schluß do. neuer 16,25, do. fremder lolo 1850 per folge ſiud meuerbing eee St. ais , — Siem gende. 1 5450 
werkſchaſtsrath hat ſogar ſchon die Gelder für der Ziehung. November 16,10, per März 16,55. Ro gen tigten Rigaer Goldklubs verhaftet worden. er. es dent eo Kae 4 78, 
zwei Pertenen bewilligt, deren e mige Thätizleit| m | yieiiger lolo —,—, neuer 16,50, fremder doe Athen 26. Oftober. Am 5. Mat kommen- Sete dee. 
darin beſtehen ſoll, dieſen Arbeiteloſen in ibrer 19,25, per November 15,10 per März 15,60. den Jahres, dem Geburtstage des Königs Georg, Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
1 2 — . —— Vermiſchte Nachrichten. ie 550 85 85 fremder 15,00. fol der Kanal von Korinth eingeweiht werden. Sagan 160 101008 2 — — ee | 
te Arbeiteloſen baden inte in. i elen 5 1 oo 00, per ftob ‚50, F 8 PR £ % 9b „ A heuer na 2e, la. 4 9280 @ B 

c 0 ß . m wii Memo | m du, 1 Sams 
und ſolch einem Drucke wird die Regierung, von ein Verr in Paletot und Zylinder auf den Hin⸗ Wetter: Trübe. deutſche Kaiſerpaar wie viele andere ent p 1 Colonia, Jeuerv. 4 9530 00 8 Bent, . 4 268.00 5 
unſeren Londoner Stadtvätern ganz zu ſchweigen, lerperron des Pferdebabnwazens. Es war bi ter Hamburg. 26. Oktober, Nachm. 3 Uhr. Souveräne zu den großartigen Jeſtlichleiten, — — * Be 4600,90 @ 
gewiß in manchen Forderungen nachgeben. Die falt und die Hände waren im, trotz der dicken Kaffee. (Nachmittags bericht.) Good average welche gelegentlich der Einweihung ſtattfinden 
Noih, welche altjäsrlich mit dem Eintritt der käl⸗] Handſchube, ganz fteif. „Bis Ecke der Charlotten⸗ Santos per Oktober 76,75, per Dezember ollen, einzuladen fed 
teren Jabreszet an ſe diele Taufende vor Fa- ſtraze“ ſagte er zu dem Schaffner, der ihm einen 26 75, per März 74,75, per Mai 74,00, — zu Mi 0 nf. Discont. Gente bo 
milien im Dten und Süden Londons herantritt, Fahrſchein hinreichte und mit fragendem Blick Behauptet. 8 9 Weines 3, Lombard Ba, € 26. Dia 2 f 
wird in dieſem Jahre allerdings noch durch das auf das Zehnpfennigſtück wartete. „Gleich, Hamburg, 26 Oktober, Nachm. 3 Uhr. Wetterausſchten Brivatdılcont 27 © a r 
Darniederliegen in Handel und Gewerbe vergrö⸗ gleich,“ rief der Herr, der etwas baſtig war und Zackermarkt. (Nachmittagsbericht.) Nüben⸗“ für Donnerſtag, den 27. Oktober 1892. |. lage .. . . l 1848 8 
Bert und verichärit. Allein der Mangel an Be- die Gewohuheit batte, lait zu denken. „Hier Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet Rende⸗ Trocke es und ziemlich heiteres Wetter mit e.“ 1 Mn 575 m 
ſchäſtigung iſt doch noch lange kein beſor miß⸗ trage ich mein Portemonn ie.“ ſagte er, während ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg ſchwachen nordwestlichen Winden, Nachtfroſt und daa. Pen: % EemcH 
eriegeuter oder derartiger, daß die Menierung zur er raſch in die Hoſentaſche rechts bineingriff per Oktober 14,30, per Dezember 14,42 /, wenig veränderter Tagestemperalur „ 0. | 
Hülfe kommen müßte. Indeſſen es läßt ſich aus Er zog die Hand leer zurück. 2 per März 14 821, per Mai 15,00. — Steig. 98 3 - 2 vo. ee 2 ii 7 2 “ 5 3 % A0 8 
ſpichem gehörig bearbeiteten Thema viel Kapital Dann betaſtete er ſich die Hoſentaſchen rech⸗ Pest, 26. Sttober, Vormittags 11 Uhr. Waſſerſtaud e d é me 
ſchlagen für die Ziele des Gewe kſchaftsweſens, ter und linker Seite. Da iſt mein Haus⸗ Produktenmarkt. Weizen loko flau, 2 wies Paten. Fe > = > 2% 160.49 8 
zumal feiner neuen ſtaatsſozialiſtiſchen Abart, und ſchlüſſel.“ ſagte der Herr, „ großes per Herbſt 7,45 G., 7,47 B., per Frübiabt Elbe bei Dresden 25. Oktober, —. 1,00 28. ze 4 L. * 750 8 
die Adtitunbertäsler werben lic wie man ſieht, Meſſer.“ Darn fing er am in der Weite zu 76 G. 7,78 B. Hafer per Hriſt 5,43 Meter. — elbe bei Magdeburg, 25, Otteber, aalen ee: 4 2008 

dieſe G. legenheit nicht eutgehen laſſen. ſuchen. vints unten die Taſche für die Uhr, G., 5,45 B. per Frühjahr 5,68 G. 5,70 B. . 1,00 Meter. — Unftrut bei Straußfünt, , . 47 nn 

f | | —.— —.— 25. Oktober, + 0,80 Meter. — Oder bei weit % 

Da rk links oben das Täſchchen für das Pincenez, links Ma is per Oktober —,— G., „per 20. 0 1 Gold⸗ und Papi 

i 1 im Futter die Tafte für größere Ba, knoten, Mai-Jun 1893 5,03 G., 5,04 B. Koblra be] Breslau, 25. Dftober, Dberpegel + 4,98 — Dulateu I 19975 5 

8 Kopenhagen, 26. Oktober. (W. T. B.) rechts unten die Taſche für das Nagelmeſſer. = Auguft- September —,— G., —,— B. —|Unterpegel — 0,28 Meter. 9 Meter. | Gemein . e | ram ae 8050 4 

Dur die im Foltething eingebrachte Militär Immer noch nichts. Der Herr und der Pferde⸗ Wetter: Regen. bei Poſen, 25. Oktober, + 0,50 N — | Bln 640 18196 80 e 4 
vorlage wird die Heeres⸗Ordnung in vielen baunſchafiner werden immer ungeduldiger. „Bei Paris. 26. Oktober. Getreidemark IS etze bei Uſch, 25. Ottoter, + 0,88 1 | Ruf Rom 50 


* 


E 


un Fl nn nn EEE 


Bi 


5 kleine Domſtraße 10, 1 Tr. 
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Bauer Jer. 
Erzählung von Georg Höcker. 
Machdruck verboten.) 


15) 

Zudem war es Lier auch gar nicht recht Ernſt 
mit der Verlobung ſeiner jüngſten Tochter; 
bedachte er dieſe auch nur mit einer kargen Zu⸗ 
neigung, ſo wußte er ihre Thätigkeit in der 
Hauswirthſchaft nichtsdeſtoweniger zu ſchätzen, 
und er verſpürte gar keine Luft, ſich jetzt ſchon 
dieſer tüchtigen Stütze zu berauben, zumal da 
feine älteſte Tochter ihn ſchon in wenigen Wochen 
endgültig verließ, um einem andern Hausweſen 
in Zukunft vorzuſtehen. Die Haupttriebjedern 
ſeiner Handlungsweiſe waren einmal die liebe 
Neugierde geweſen, die als ſo reich verſchrieenen 


- Oel; äubler perſönlich kennen zu lernen — war 


doch Lier auf den eigenen Reichthum gewaltig 
ſtolz — und dann empfand er eine gewiſſe ſcha⸗ 
denfrohe Befriedigung darüber, ſeinem ihm unge⸗ 


mein unſympathiſchen Schwager durch den doch 


bald im Dorfe ruchbar werdenden Beſuch der 
Beiden einen gehörigen Voſſen ſpielen zu lönnen; 
wußte Lier doch ganz genan, daß es eine Lieh⸗ 
lingsidee des alten Förſters war, ſeinen Sohn 
mit der jüngſten Tochter des Bauern verbunden 
zu wiſſen. 

Den genzen Tag über waren die beiden Holz⸗ 
händler mir dem Bauern durch deſſen reiche 
Beſitzungen gewandert; ſie hatten die weitver⸗ 


zweigten Felder in Augenſchein genommen und S 


den prächtigen Wald durchwandert, welchen Lier 


Bekanntmachung, 
betreffend die Kontrolverſammlungen im 
Herbſt 1892 für Stettin, Grabow, 
Bredow, Unter-Bredow und Züllchow. 
Kontrolplatz: 


Neues Exerzierhaus 
in der Friedrichſtraße. 


Es haben anzutreten: 

I. Spezial⸗Waffen. 

Hierzu gehören: Die geſammte Garde, Provinzial⸗ 
Jäger, Kavallerie, Feld⸗Artillerie, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, 
Eiſcubahn⸗Truppen, Train — einſchl. Krankenträger —, 
Sanitäts⸗ und Veterinär⸗Perſonal, ſowie Reſerve⸗Zahl⸗ 
meiſter⸗Aſpirauten, Büchſenmachergehülfen, Oekonomie⸗ 
SE Re Arbeitsſoldaten und Marine. 

ahreskl. 1885 am 5. Novemb. 1892, Vorm. 9 Uhr 


* 886 „ 5. ” „ ” 2 m 


„ 188 „ 7. " „ 

” 1888 ” if " n * 
1885 „ 8. OR 
1890,1891,1892 8. 8 
II. Provinzial⸗Jufanterie. 

Jahreskl. 1885 am 9. Novemb. 1892, Vorm. 1 


„ ” " ha 17 


9 „ 


” 
3 
„ 1889 711. 5 
1890,1891,1892 „11. r 97 „ 
(Die Jahresklaſſe iſt auf dem Paßdeckel verzeichnet.) 
Zu den vorſtehenden Kontrol⸗Verſammlungen haben 
zu erſcheinen: 
Die Reſerviſten ſämmtlicher Jahresklaſſen, ſowie alle 
Dispoſitions⸗Urlauber und die zur Dispoſition der 
Erſatz⸗Behörden entlaſſenen Leute und aus der Jahres⸗ 
klaſſe 1880 diejenigen Landwehrleute, welche in den 
2 vom 1. April bis 30. September 1880 eingetreten 
nd, ſowie aus der Jahresklaſſe 1882 diejenigen Land⸗ 
wehrleute der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1 
April bis 30. September 1882 als 4jährig Freiwillige 
getreten ſind. 


9 7 
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Königliches Bezirks⸗Kommando Stettin. 


Stettin, den 26. Oktober 1892. 


Bekanntmachung. 


Meine Bekanntmachung vom 12. September d. Is. yr 


betreffend das Verbot des Handels mit gebrauchten 
Kleidern, Betten, Wäſche u. dergl. hebe ich hiermit auf. 
Der Polizei⸗Dircktor. 
Thon. 


Stettin, den 26. Oktober 1892. 


Bekanntmachung. 

Behufs Veranlagung der Einkommenſteuer für 
1893/94 findet gemäß § 22 des Geſetzes vom 24. 
Juni 1891 und Artikel 36 der Ausführungs⸗Anweiſung 
vom 5. Auguſt 1891 eine Aufnahme des Perſonen⸗ 
ſtandes am 27. Oktober d. Js. ſtatt. 

Es wird zu dieſem Zwecke jedem Haushaltungsvor⸗ 
ſtande und Einzelwohnenden vor dem erwähnten Tage 
von dem Hauswirthe ein Formular B. eingehändigt 
werden, welches nach der deuſelben vorgedruckten 
Auleitung umgehend auszufüllen iſt und vom 28. 
Oktober er. ab von dem Hauswirthe wieder einge⸗ 
ſammelt wird. 8 

Behufs der gleichmäßigen Heranziehung aller 
Steuerpflichtigen ſowie zur Vermeidung nachträg⸗ 
licher Beſteuerungen iſt es nothwendig, daß die For⸗ 
— — möglichſt vollſtändig und richtig ausgefüllt 
werden. 

Gleichzeitig machen wir auf die Strafbeſtimmungen 
im § 66 des Einkommenſteuergeſetzes vom 24. Juni 
1891 aufmerkſam. 


Der Magiſtrat, 


Abtheilung für die Steuerverwaltung. 
— 


Verkauf von Meſſing. E 


Die in den dieſſeitigen Beſtänden vorhandenen 


etwa 72 800 kg altes Meſſing in ge- 


brauchten Patronenhülſen 

ſollen am 2. November d. J., Vormittags 9 Uhr, 
im Zeughofe, Junkerſtraße 14, im Wege der öffentlichen 
Auktion an den Meiftbietenden verkauft werden. 3 

Bedingungen liegen im dieſſeitigen Bureau an den 

ochentagen von 8—1 Uhr Vormittags und 3—6 Uhr 
Na mittags zur Einſichtnahme aus, können auch gegen 
Einſendung von 50 Pf. Schreibgebühr abſchriftlich bes 
zogen werden. 

Stettin, den 21. Oktober 1892. 


Königliches Artillerie-Depot. 
e3 holz⸗Ver 
Stirauchholz⸗Verkauf 
in der Alt⸗ Dammer 
Stadtforſt. 

Am Dienſtag, den 1. November d. Is., Vormitt- as 
0 Uhr, ſollen aus dem Jagen 4 — Schutzbeairk 
Große Heide — 244 Haufen kieferne Reſſe mit Spigen 
im Gaſthofe der Wittwe Berg bierſelbſt öffentlich 
verſteigert werden. 

Alt⸗Damm, den 21. Oktober 1892. 

Der Magiitrat. 


dagiſrat. 
Zu rn use = i Herrn Wiſſionar 
den Fäiftonsvorirag u. D. Onnseh 


aus Berlin am Donnerfiag, den 27. Oktober. 5 


Abends 8 Uhr, im Evangeliſchen Vereinshauſe 


(Eliſabethſtraße 46) ladet die Mitglieder des Jünglings⸗ FB 
Vereins und ſonſtige Freunde des Reiches Gottes ein Pf 


7 
L imm, Vereinsgeiſtlicher. 


W. Holtz, 


praet. Zahnarzt, 


Sprechſtunden 9—5 Uhr. 


8 


88 


I. Kajüte % 18, II. Kajüte % 10,50, Deck Ab 6. 


— — fie vdealehr Det 


ur. 
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mit beſonderem Stolze ſein Eigen nannte; wenn 
der Bauer indeſſen gehofft hatte, daß ſie ſich 
nunmehr in beifälligen Aeußerungen ergeben 
würden, fo ſah er ſich alsbald nich: eben ange⸗ 
nehm enttäuſcht. Wie die Beiden ſchon während 
der ſtundenlangen Wanderung nur verſtohlene 
Bemerkungen mit einander ausgelauſcht hatten, 
die nicht einmal beſonders günſtig gelautet, da 
bald der eine, bald der andere kleine und an 
einem ausgedehnten Beſitz unvermeidliche Manz 
gel es geweſen war, welcher ihre Aufmerkſamkeit 
erregt hatte, jo verhielten fie ſich nach ihrer 
Rückkehr in den Lierhof noch zugeknöpfter. Hatten 
ſie ſchon Mittags den aufgetiſchten leckern Spei⸗ 
ſen alle Ehre widerfahren laſſen, ſo hieben ſie 
zur Abendmahlzeit doppelt wacker ein, dem Hin⸗ 
weiſe Liers, daß ſeine Töchter auf einem Gang 
zum Schwager unterwegs wären, aber ſchon in 
Bälde wieder zurückkehren müßten, kaum irgend 
welche Aufmerkſamkeit ſchenkend. 

Beſonders Alois war nur für die Reize des 
Eſſene, das Lier mit feinen beiden Gäſten allein 
in der Wohnſtube einnahm, empfänglich, während 
ſein Vater wenigſtens eine landläuſige Unterhal⸗ 
tun mit dem Bauern anzubahnen anſtandshal⸗ 
ber ſich abmühte. 

Lier war das Muſter eines gaſtfreien Wirthes; 
unabläſſig nöthigte er die Beiden zu erneutem 
Zulangen, obwohl fie ſich ſchon an die Mahlzeit 
begeben hatten, als die Sonne noch durchs Fen⸗ 
ſter gelacht hatte und noch immer bei ihr ver⸗ 
weilten, obwohl die Lampe ſchon längſt in der 
tube brannte. 

„Eßt und trinkt, ſo lange es mundet,“ ſagte 


Isssesesesseeseeeteeeeeesss esse, 


Wir wiſſen, daß ein Gott da iſt und daß 8 
die Bibel Wahrheit iſt. 
Oeffentlicher Vortrag 


8 Freitag. Abends 8 Uhr, Prutzſtr. 4. 
Jedermann iſt hierzu freundlichſt eingeladen. 
Eintritt frei. a. 


Sogedessesesssegsgeeseeesse 


a tente TR 


besorgen 


J. Brandt & 6. W. v. Nawrocki, 


Berlin W. Friedrichstrasse 78. 


SOsoesiees see 


Vorbereitungsanſtalt 


für die 


Poſtgehülfen⸗Prüfung 


Kiel, Ringſtraße 55. 


Sicherſte und beſte Ausbildung. 


Bisher 140 meiner 


beſtanden Schüler 
die Prüfung. Jetzt 500 Schüler und 46 bewährte 
Lehrer hier. Stete Aufficht und gute Penſion. 
Näheres durch 
8 J. II. F. Tiedemann. 
AAAAAAA AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAARE 


i Zitterunterricht } 


R ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 


Robert Mader, 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


8 erinnere 
Violin- und Klavier-Muterricht 


für Aufänger und Vorgeſchrittene erthei't 
Karl Kaleus, Bellevueſtr. 10, H. bt. 


Loewe- Verein. 


General⸗Verſammlung E 


Freitag, den 28. Oktober, Abends 7 Uhr im 
Bibliothelzimmer des Leſe⸗Vereins im Konzert: und 
Vereinshauſe. 


VVVVVVv 


Bar 


Tages⸗Ordnung: 


1. Bericht über die finauzielle Lage u. die ſonſtigen 8 


Verhältniſſe des Vereins. 5 | 
2. Berathung und Beſchlußfaſſung über zu veran⸗ 
ſtaltende Loewe⸗Abende od. ſouſtige Aufführungen. 


Beikrittser klärungen neuer Mitglieder werden gern 2 


entgegengenommen. 


Steitiner Handwerker-Verein, 


Donnerſtag, den 27. d. Mts., Abends 8 Uhr, im 


Vereinslokal, große Ritterſtraße Nr. 7, 1: 2 
| 


Vertrag 


des Herrn Stadtrath Bock. 


Nichtmitglieder haben Zutritt, ſoweit es der Raum 
geſtattet. Der Vorſtand. 


Stettin- Kopenhagen. | 

Poſtdampfer „Titania“, Kapitän Ziemke. 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 


Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
an Bord der „Titania“. Rundreiſe an 
(+5 Tage gültig) 15 ge an den Vereins⸗Rund⸗ 

en Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. ; 
IN ud. Christ. Grihel. 


Auf vielſeitigen Munſch bin ich mit 50 Stück ſehr 
ſchönen egalen Wagenpferden, 


ſowie auch mit gut angerittenen und completten 


2 u 
Seitpferden vom 22. d. Mts. an in 
Berlin, Lehrterſtraßſe Nr. 26, zum Verkauf. — 
Es befinden ſich hierunter hervorragende Caroſſiers 


in allen Farben (oh i | 5 
ae (ohne Schimmel) ſowie auch bedeu 


Adolph Behrend 
aus Neuſtadt (Doſſe). 


Schwedische — 
Preiseibeeren. |} 
Offerten erbitten 5 


Breslan. 


Weckeruhren! 


Unter Garantie für 
4 


richtiges Gehen und 


7 Nachnahme.) 
Reparatur⸗Preiſe: 
Das Reinigen od. Repariren 


1 Sulz e. Taſchenuhr koſtet 441,50. 
Neue Zuge oder Spiralfeder k. % 1,25 (kein Flicken 
o. Umdr. d. Feder). Neues Zifferbl. A 1,30, e. Zeig. 
auff 20 Pfg. Alle Sorten Ubrgläſer 30 Pfg. (gleich 
3. Mitu,). Repar. i. 1 — 3 Tagen b. g. u. ſaub. Ausf. 


Walter Kusanke, 


Iuhr⸗ und Chronometermacher. Königsthorpaſſage 1 
wischen Cafe Central und ; rankenbräu). 


ER 83 Wecken m. en] j 5 
N Nu erſan 97 
9 350 k. } 5 


Lier eben wieder, auf die ſchon ſtark mitgenom⸗ 
menen Schüſſeln deutend und ſich auf ſeinem 
Stuhl zurechtrückend. „Die Frau iſt aus dem 
Haus — vor vier Wochen hab' ich ſie begraben 
—, da müßt Ihr ſchon mit dem, was da iſt, 
fürlieb nehmen.“ 

Der Holzhändler lachte protzig auf und ſtrich 
ſich mit der einen Hand über das aufgeſchwemmte 
Vollmondgeſicht. „Wir ſind des Eſſens halber 
ficherlich nicht zu Euch gekommen,“ meinte er 
mit einer fettklingenden Stimme. „Wenn's 
darum geht, da hab' ich ſelbſt übergenng zu Haufe 
. . . das wär' fo ein Aublick für Euch, Lierbauer 
.. die Räucherkammer iſt fo voll, daß wir auch 
nicht mehr einen Schinken mehr unterbringen 
können — und doch iſt's dieſes Jahr nur wenig 
— es hängen etwa nur 200 Schinken im Rauch.“ 

Lier verzog keine Miene. „Ihr müßt einen 
guten Hunger haben, wenn Ihr die Schinken 
in einem einzigen Jahr kleinkriegen wollt,“ meinte 
er kurz. „Aber freilich, dem Alois da, dem 
ſchmeckt's.“ 

Dabei ſchlug der Bauer dem Burſchen derb 
auf die Schulter, daß dieſer einen kleinen Er⸗ 
ſtickungsanfall bekam und dann, noch immer 
kauend, grinſend meinte, daß es ihm immer 
chmecke. \ Re 

Gockel aber ſah geringſchätzig auf die Schüſſel, 
welche mit köſtlichen Schinkenſcheiben dicht belegt 
vor ibm auf dem Tiſche ſtand. „Was denkt Ihr 
eigentlicht von uns,“ meinte er dann, die Achſeln 
zuckend. „Unſerethalben brauchte es keinen Schin⸗ 
ken zu geben, den eſſen bei uns oben aufm Ge⸗ 
birg' die armen Leut' — aber die Holzfäller, die 


— 


mein Brod eſſen, machen fs ein paar hundert 
Schinken klein bis auf die Knochen.“ 

Deu Lierbauern ſchien ein Huſteureiz anzukom⸗ 
men; unwillkürlich ſchob er die Schinkenſchüſſel 
mit der linken flachen Hand ein wenig bei Seite. 
„Trinkt nur, trinkt,“ verſetzte er dann haſtig, 
„oder mundet Euch mein Wein nicht? — Es 
iſt der beſte Tropfen, welchen ich im Keller habe 
— und ich meine, man kann Achtung vor ihm 
Gaben,” 

Der Holzhändler ſagte eine Weile nichts; exit 
hob er ſein halbgefülltes Weinglas und hielt es 
gegen das Licht, den Wein dabei leicht im Glas 
herumſchwenkend, dann führte er den Trunk zum 
Munde, koſtete ihn und zog den Schluck langſam 
ſchlürfend über die Zunge. „Om ja,“ meinte er 
ſchließlich im Tone herablaſſenden Wohlwollens, 
„der Wein geht an . . juſt dieſelbe Sorte trinkt 
mau in meinem Haus als Tiſchwein. Müßtet 
einmal von meinem Fünfundſechziger trinlen .. 
ei Donnerwetter auch, das iſt ein Tropfen, fo 
zart wie Schmalz und ſo zart wie Honig.“ 

Wieder hatte Lier mit dem Huſten zu kämpfen, 
der dieſes Mal einen geradezu beängſtigenden 
Grad der Heftigkeit erreichte, daher kam es 
auch wohl, daß er feinen Gaſt mit einem gar 
böſen Blicke maß. „Nun, das muß man erſt 
abwarten,“ meinte er, raſch einen Schluck von 
dem geſchmähten Weine trinkend. „Ich mein' 
immer, es iſt ein guter Tropfen .. . aber frei⸗ 
lich, mancher iſt nur ſo'n Rachenputzer gewöhnt, 
der die Keblen kratzt, damit kann ich nit aufwar⸗ 
ten .. . aber eßt und trinkt och ... dazu iſt's 
ja da.“ 


Die im nächſten Monat beginnenden 


Parlamentariſchen Berhandlungen 


ſind von größter Tragweite und von unberechenbarer Folge für die geſammte 
innere Entwickelung unſeres Vaterlandes; dieſelben werden daher für die weiteſten 


Kreiſe das größte Intereſſe erregen. 
umgehend einen ausführlichen Bericht 
empfehlen wir ein Abonnement auf die 


Allen denen, welchen daran gelegen iſt, 
über dieſe Verhandlungen zu erhalten, 


zweimal täglich ES 


erſcheinende 


„Stettiner 


deren Abonnement pro November 50 Pf., mit Trägerlohn 70 Pf. beträgt. 
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam, daß wir durch ein eigenes Bureau in Berlin 
in der Lage ſind, die neueſten Nachrichten über wichtige Ereigniſſe 
umgehend mittheilen zu können. 


Die Redaktion der Stettiner Zeitung. 


Genehmigt durch Ministerial- 


Grosse Lotterie 


Zeitung“, 


Erlass vom 26. August 1892. 


der Ausstellung von Wohnungs-Einrichtungen in Berlin. 


Unter dem Protectorate Ihrer Majestüt der Kaiserin Friedrich, 


2 2 Ziehuug am 15. 


Zur Verloosung gelangen: 


Dezember 1892. mu 


4343 Gewinne im Betrage von 332,100 Mark, 


Hauptgew.: CompletteWohnungs-Einrichtungen 30,000, 15,000, 10,000 eto. M. W. 


Loose à 


1 Mark 


Porto und Gewinnliste 20 Pfg., empfiehlt und versendet 


Rheinisch Westfälische Bank, 


Berlin W., 
Unter den Linden 19, 


DDr wWiederverkäufern gewähren entspr. Rabatt, kw 


EISEN 
Loose sind in der Exped. dieses Blattes, 
Kohlmarkt 10, zu haben. 


Kirchplatz 4 u 


Astrachan, Z 


Schulterkragen 


aus 


Sealskin, Plüsch, Krimmer, 


empfiehlt 
in reichster Auswahl billigst 


/’amasse, 


Langebrückstrasse. 


& Dralle & 5 Krieg, Bahnhof Co: them 


ephyr-Plüsch 


Anhalt, 


empfehlen als Speeinlitäit, unter Gehaltsgarantie: 


Thomasphosphatmehl, 

Guano- und Knechenkohlen-Super- 
phornphate, 

Ammoniae -Superphosphat, Chile- 
salpeter, 

Einstreupulver und Kainit, 


ar frachtfrei jeder Fisenbahnstatien. wi 


Gustav Toepfer. Kohinarkt E 


Pa. böhm. Braunfohlen 
empfiehlt eine grossartige Auswahl von 


Hochzeits- Geschenken. 


Zu allen Preisen hochelegante, effectvolle 
Geschenke zur Ausschmückung der Wohnung 
zum practischen Gebrauch. 


i Preise sehr billig. 


Ia deutsches entfasertes Baumwoll- 
santımell, 

Erdnuss-, Cocos-, Palm-, Sesarm-, 
Raps Leinkuchen, sowie ge- 
ee Rübensehnitzel und 

nis 


er . 
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und 


druck von 163 Pferdekraft gebaut, 12° 11½ 


a ‚auge f. Wik. 10 verſendet fra 


Berlin SW, 


Wieder ſchlug er dabei Alois ſo derb auf die 
Schulter, daß dieſer im Gefühl g kränkter Une, 
ſchuld weinerlich bethenerte, er habe ja noch 
gar nicht zu eſſen aufgehört. 

Der Holzhändler aber zog eine koſtbare goldene 
Sackuhr hervor und ſah mit umſtändlicher Wich⸗ 
tigkeit nach der Zeit. „Es iſt bald an dem, daß 
wir aufbrechen müſſen,“ wandte er fi an den 
Bauern, der inzwiſchen aufgeiianden und einmal 
an die Thür gegangen war, wie um ſich zu über⸗ 
zeugen, ob im Gang draufen ſich immer noch 
nichts hören laſſe. „Eure Töchter formen doch, noch 
nicht zurück, und wir haben noch ein gutes Stüc 
bis zur nächſten Eiſeubahnſtation zu fahren.“ 

Von einem Aufbruch ſeiner Gäſte aber wollte 
Lier nichts wiſſen; e: redete ihnen zum Bleiben 
zu und meinte, daß ſeine Töchter jeden Augen⸗ 
blick zurückkehren müßten. Nochmals ging er 
nach der Thür, um nach den Säumigen Ausſchau 

zu halten. ˖ 

„Wo die Mädels nur bleiben,“ meinte er dann, 
zürückkehrend und ſich wieder zu ſeinen Gäſten 
an den Tiſch ſetzend. „Ich ſag' Euch, Gockel, 
es iſt ein Kreuz mit fo einem großen Hausſtand, 
wenn die Frau nimmer da iſt — man iſt wie 
verrathen und verkauft ... da fehlt's und dort 
ſchlappt's ... Ihr habt's ja geſehen,“ ſetzte er 
gleich darauf, als er keine Antwort bekam, hinzu, 
„es giebt zu ſchaffen auf meinem Hof... fo 
einen Viehſtand habt Ihr wohl noch nicht erſchaut, 
ſtundenweit bin ich im Umkreis darum bekannt 
und gerühmt.“ 


ortſetzung folgt.) 


Stettiner Schulſedet, 
Pommerſche Schnlfeder, 


Abonnements⸗Einladung. 


Herliner Schulfeder, 

Bremer BDörfen- Feder, 

Pommerania- Feder, 

Kaiſer-Wilhelm- Feder, 

Deutſche Beichsſeder 

empflehlt 
R. Grassmannn, 

Kohlmarkt 10. 


Pa. oberſchleſiſche 
Steinkohlen, 
ſchwerer Torf, geruchfrei, 


v billig. a l 
F. Rieck, Stauenthor. 


Neuste Badeeinrtg. Preis 38 Mark, 
L. Weyl, Berlin 14. Zeichnung etc gratz 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Leopold Schüssler, Berlin SW., Anhaltstr,5 A, 
Preisliste gratis und franko. 


Schönhauſer und Stargarder 


Butter 


aus ſteriliſirter Milch, 


täglich per Poſt eintreffend, iſt mur zu haben 


Moltkeſtr. 3, 
Falkenwalderſtr. 11. 
Otto Gottschalk. 


M. Lieſke in Golluow, Tuchfabrik. 


Der Verkauf meiner krumpffreien Flanelle, Jacken⸗ 
zeuge 2c. ꝛc. findet 
r Bismarckſtr. 3, dicht am Paradeplatz ſtatt. 


Zu verkaufen 


ein neuer ſoeben fertiggeſtellter doppelendiger 


Schiffs⸗Dampfkeſſel 


13 aus Stahl, dem deutſchen Reichsgeſetz, den Anforde⸗ 


rungen der hamburgiſchen Baupolizei, ſowie den eng⸗ 

liſchen Lloyds⸗Vorſchriften entſprechend, für einen 8 
“ * 1 

Die Geſammt⸗Heizfläche betrügt 2,680 Quadratfuß 


a 
> engliih. Näheres bei Rob. M. Sloman & Co., 
a Baumwall Nr 3, Hamburg. 


3 Meter f. blau od. * Cheviot zum Ans 
uko gegen Nahnahıng 


J. Büntgens, 3 


udjfabrif, Eupen bei Aachen. 


© Anerkannt vorzügl. Bezugsquelle. 


FIOTaDlIe- 
Aas 


in ganz neuen Muſtern und hoch- 
feiner, eleganter Ausführung von 
Mk. 1,00 an. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


'B 
I 


ger Zurtenihiner Torf 
offerirt billiaſt ex Kahn. Telephon 441. 


F. Bumke, Oberwiek 7678. 


offerirt billig ex Kahn. Telephon 441. 
2 r F. Bumke, Oberwiek 76/78, 


Ein junger Mann, Däne, welcher in einer 
Schilfsproviantirungshandlung Dänemarks ausge- 
lernt und mehrere Jahre als Commis functiouirt 
hat, wünscht einen ebensolchen Patz in einer 
deutschen Hafenstadt. Offerten sub P. B. 2519 
an Aug. J. Wolf & Co., Ann.-Bur., 
Copenhagen K., erbeten 


Sie 0 
Vertreter! 

für einen geſ. geſch von hohen Behörden empfohlenen 
Artik lei allen Städten Deutſchlands geſucht. Abe 
nehmer ſind Induſtrielle. Refl. namentl. Privat⸗ 
beamte, welche Arbeitgeber beſuchen, wollen Offert, 
einreichen an Brin.;s & Cie, Düſſeldorf. 


Fasstage 


liefert und werden Preisofferten entgegen genommen 
unte, J. G. 9434 durch Rudolf Mosse, 


. 


a 
2 
. 

5 


8. 


* 
„ Beringerſtraße 3, Hof l., am Bismarkplatz. 


J Farulllen⸗Anzelgen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn W. Göttſchalk [Greifs⸗ 
ald].. Herrn Ernſt Valk [Greifswald], Herrn Fr. 
ätzer [Greifswald]. Herrn L. Schwarz [Greifswald] 

Eine Tochter: Herrn Anguſt Jobſt Anklam]. Herrn 

Wittenberg [Stralſund!. 

Bandelvitz]. 


Verlobt: Frl. Minni Pantermöller mit Herrn 


Eduard Domm [Stralſund⸗Göhren]. Frl. Eliſabeth ; 
ilz mit Herrn Emil Voß [Swinemünde⸗Friedland f 


1. M.⸗Strelitzl. Frl. Marie Seegert mit Herrn Fritz 
Räth J Stralſund⸗Lendershagen!]. 
Geſtorben: Herr Georg Müller [Swinemünde]. 


rau Hedwig Jabncke [Greifenhagen]. Herr Heinrich] 


ohn [Grimmen]. Frau Johanna Lewerentz, geb. 
Beckmann [Gremersdorfl. Fran Guſtava Kahlow, geb. 


Bamberg 5 Frau Louiſe Glaſer, geb. Ra- 


dant [Straliund]). Herr Joachim Riſch [Varbelvitz]. 

Frau Bertha Krabbe [Richtenberg]. 

Meber's Vorbereitungs-Schule 

für die Postgehülfen-Prüfung 

Stettin, Deutschestr. 18. Prospekt frei. 
Stettiner 


(andwirth. Institut 


4. Stettin, Philippsirasse 23. 
Lebern. landw. Buchführ., Ausbild. v. Landwirthen, 
„Ants u. Amtssecretär. in Buch,, Gcsch.- u. Amtsführr, 
mur d. ein. Fachmann, keinen Laien. Näh. im Prosp. 
Die odenwelt. 


Iluſtrirte Zeitung für Toilette und Handarbeiten. 


Jährlich: 
24 Aummern mit 2000 Abbildungen, 


14 Schnittmuſter⸗ Beilagen mit 250 
Mufter-Dorzeichnungen, 12 große fars 
bige Modenbilder mit 80—90 Figuren. 


Preis vierteljährlich 1m. 25 pf. = 
75 Ur. 


Sr beziehen durch alle Buchhandlungen u. Poſtanſtalten. Probe- 
Nummern gratis und franco bei der Expedition. 
+ Berlin W. 55. — wien |, Operng. 3. 
mit jar wölf aroßen farbigen Modenbildern. 


Erbtheilungshalber 


ſollen folgende, zum Nachlaſſe der Wittwe Alhreeht 


ehörige, in Gartz a. O. belegene Grundſtücke durch 
en Unterzeichneten freihändig verkauft werden: 

1. Das in der Großen Mönchenſtr. Nr. 315 belegene 
Grimdſtück zum ganzen Erbe, beſtehend aus einem 
zweiſtöckigen Wohnhauſe, vielen Stallungen, großer 
Hoflage, den zugehören den Oders und Landwieſen 
und einem Heideplau von zuſammen 12, 25,20 ha. 

2. Zwei am Oderbollwerk belegene zweiſtöckige 
Futterbuden, augrenzend an den Hofraum. 

3. Eine im großen Oderbruche zwiſchen Kreuzfahrt 
und Glambeck belegene Wieſe von 1,25,10 ha. 

4. Das im Schreyfelde zwiſchen Chauſſee u. Schrey⸗ 

weg belegene Ackergrundſtück von 21, 29,17 ba. 


* 


(81 Mrg.) in 11 Parzellen von verſchiedener ]? 


Größe. Dieſelben ſind 


e zur Beſichtigung mit 
Nummerpfählen verſehen. N 


In Kürze wird ein öffentlicher Termin anberaumt ö 


werden. 
Nähere Auskunft ertheile ſchon jetzt 
Gartz a/ O., im Oktober 1892 


Ludwig Baumgarten, 
Verwalt r des Wide 2 Heek t- ſchen Nachlaſſes. 
Fischerei- 
Verpachtung. 


Am 1. Dezember d. J. wird die Fischerei auf 


den Somminer Secen, im Kreise Bütow belegen, 
gegen 1000 Hektar gross, auf 6 hintereinander 
folgende Jahre meistbietend verpachtet. Pacht- 
langen sind von dem unterzeichneten See- 
antheilbesitzer 
Porto zu beziehen. 
Some. 


geg. Einsendung von 10. Pf. 
I. Gidde. 


Musikinstrumente 
kauft man aus erſter Hand in der Fabrik von 
L. P. Schuster in Marknenkirchen i. S. 

Illuſtr. Kataloge umſonſt und poſtfrei: 

A. Ueber alle Streich⸗ und Blasinſtrumente, 
Zithern, Guitarren, Trommeln, Saiten, Be⸗ 
ſtandtheile 2c. 

B. lleber zugharmouiſas, Spieldoſen, Muſikwerke. 


Wer jetzt billig und gut 


et Pferbe⸗Decken 
kaufen will, der gehe in die erſte Stettiner 


ferdedecken fabrik, jetzt Breiteſtr. Nr. 61 im früher 
igard’ihen Laden, Breiteſtr. Nr. 61. 


Winterüberzieher, 


Anzüge, Uhren zu verkaufen. 
Leihhaus, Krautmarkt 1. 


== Zartenthiner Torf. FE 

Vom Moore d. Herrn Baron . Puttkamer 
‚empfing die letzte diesjährige gute Ladung Torf und 
empfehle denſelben ex Kahn billigſt vom Parnitz⸗Voll⸗ 
werk, vis-à-vis dem alten Krankenhauſe. Beſtellung. erbitte. 
I J. F. Dettznamm, Hagenſtr. 6. 


Mobellirbogen 
eunfichtt für Lampenſehirme 


R. Erassmann, 
2 8 Kohlmarkt 10. 
An Händler preiswerth abzugeben ſoeben ein⸗ 
gelroffener Waggon 


Schweizer- und Sahnenkäſe. 
Chr. Julius Kober, 


Neuer Markt 8. 


n Er 5 
Für Herrenſchneiderei 
eine ſauber arbeitende Nähmaſchine faſt nen billig zu 
verk. Bis marckſtr. 19, Hof r. 3 Tr. 


Kanarienhähne 
5 (ſehr ſchöne Sänger) 
find zu verkaufen Sendungen nach außer⸗ 
halb portofrei. 
2 C. Sarnom, Grabow, Linksſtr. 1. 


iger Ausverkauf 
wegen Verzuges. 
Das Lager von Billards 


in Nußbaum und Eichen, Tiſchbillard, Local⸗Tiſche, 

Scat⸗Teſche, 2 faſt neue Billards mit all. Zubehör (kl. 

Format) zu jedem annehmbaren Preis zu verkaufen. 
Billard ⸗ Handlung 


Birken⸗Allee 


nd 2 Läden mit mehreren Wohuftuben und reichlichem 
Zubehör, für 10 Geſchäft, insbeſondere für Bäcker nud 


E. 32 in der Expedition 


2 — lächter paſſend, ſogleich oder ſpäter billig zu ver⸗ 
Wiethen. Offerten unter 18. 
. BL. Kirchplas 3. erbeten. 


Herrn Adolf Röhl [Gr. 


WI. Weseler | 


Geld-Lotterie %% 0 # 


zu 90000 = 90000 M. | 
Grosse 


„ 40000 — 40000 „ 8 
Gewinn-Ziehung am 17. November 1892, 


10000 = 10000 „ @ 
7300 7300 „ 
Ausschliesslich Geldgewinne ohne Abzug zahlbar. 5000. 0000 5 
Loose & 3 Mark (11 Loose = 30 Mark) mit Deutschem Reichs- 
stempel versehen, empfiehlt 


3000 = 12000 „ 
Carl Heintze. 


2000 = 16000 1 
Berlin W., Unter den Linden 3, 


1000 — 10000 „ 
Rob. Th. Schröder, 


500 = 10000 „ 
Stettin und Lübeck. 


300 = 12000 „ WM 
Für Porto und Gewinnliste sind 30 Pf. beizufügen, 
Versand der Loose auch unter Nachnahme. 


100 = 30000 „ 8: 
50 = 25000 „ 
1000 40 = 40000 „ $ 
1000 30 = 30000 „ 


2888 Gewinne = 342300 M. 


L000000000000009000000000000009 000 III HH HH HH HH HL 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Jahnputzmittel. 


Schönheit | "STYGERIN-ZAHN- CREME 
der Zähne | (sanitätsbehördlich geprüft) 


Dal 
| F. A. Sarg’s Sohn 
3 2 ; k, und k. Hoflieferanten 
ne in Wien. 
Scar praktisch auf Reisen. — Aromatiseh erfrischend. — Unsehädlich 
selbst für das zarteste Zahmemail, — Grösster Erfolg in allen Ländern, 
(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei, Probetuben gratis.) 


Zu baben bei den Apothekern und Perfumeurs ctc., 1 Tube 20 Pig, 
General-Deröts: J. D. Riedel, Berlin; Zahm % Ca., Nürnberg. 


Seeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeee 


me 0 0 
Henkers Bleich⸗Soda. 
Bestes im Gebrauch billigstes Waschmittel. Wir 
warnen vor Nachahmungen, welche fast wertla⸗ 


los und schädlich für die Wäsche sind. 
Henkel & Cie., Düsseldorf. 


Neu erfundene, unübertroffene 


Sees 
dees 


99% 


Paul Reuss, 
Artern (Prov. Sachſen) 


x langjährige Spezialität: 
Viehfutter -Dämpfapparafe- 
in vorzügliehſter beſtbewährteſter 
PER Ausführung. 

ueberraſehende Leiſtung. Probelieferung. 

Laugjährige Garantie. 

Rohrſyſtem des Keſſels behufs gründlicher Reinigung ausziehbar! 
Billige Preiſe. 


| Preisliſten unentgeltlich. 


ebens versicherung. Ziehungs⸗Liſte 
Für thatkräftige und gebildete Herren fedes Standes, der 4. Klaſſe 187. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterle 
insbeſondere erfahrene Lebensverſicherungs⸗Agenten oder vom 26. Oktober. 


Anßenbeamte bietet ſich Gelegenheit, bei einer erſten ß Se 
deutſchen Geſellſchaft mit feſtem Gehalt, Speſen und | Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 


Proviſion dotirte Stellung als 
Jnspectionsbeamte (Ohne Garantie) 
( A. Vormittags⸗Ziehung. 


zu erwerben, welche bei entſprechenden Leiſtungen dauernde 

iſt. Nefleftanten werden um Meldungen mit Lebenslanff 50 78 442 73 504 12 14 613 708 97 1100 52 
und Referenzen, wenn möglich auch Photographie an 
Rudolf Fosse, Berlin SWV. nuuter J. O. 
8483 erſucht. 8 


Damen⸗ und Kinderkleider 


werden gutſitzend und billig angeſertigt : 
Langeſtr. 45. 2 Tr. links. 


Hypotheken⸗Kapital 


auf 1. Hypothek in ausgiebiger Höhe bei billigſtem 


580 608 727 867 939 3260 319 430 92 545 743 
70 4079 129 250 383 442 49 636 54 724 58 89 
824 918 53 2000 13 268 345 (800) 420 547 89 
621 43 88 766° 852 82 922 (5000) 8124 230 43 
364 98 477 693 711 18 24 837 963 9080 (3000) 
109 (300) 86 748 880 

100012 33 122 68 212 26 41 98 349 425 528 602 


29 


80087 160 326 466 541 (3000) 48 614 46 68 
745 843 906 81035 116 26 320 95 657 79 806 47 
922 66 62102 389 518 86 774 989 83036 125 
281 90 367 537 695 754 875 92 950 57 64335 
436 516 767 948 65384 460 740 807 39 52 98 
957 88077 244 633 746 861 62032 151 213 322 
415 47.564 88234 350 89 96 564 657 700 29 99 
934 83042 186 258 432 624 57 75 93 734 (3000) 
50 875 967 92 (3000 

20061 144 399 (5000) 493 (500) 602 705 10 


36 916 68 71117 71 389 429 59 61 563 77 658 88 
28090 52 100 9 295 506 37 812 34 28054 62 313 


72 98 431 508 42 78 732 976 93 24038 45 128 
3 329 705 968 25010 92 (3000) 196 285 86 453 


490 613 754 (3000) 830 968 26181 399 424 611 


33 675 149 76 27051 79 84 88 141 210 34 315 
(3000) 94 496 (1500) 547 705 828 34 40 919 49 


83 98187 96 361 75 84 415 89 973 79186 99 413 


79 583 616 41 52 725 862 907 

85014 193 372 442 582 718 955 (3000) 84048 
91 146 81 360 68 494 650 717 913 64 82016 
(1500) 48 162 243 488 520 43 73 631 34 51 
(300) 55 761 84 858 93 925 83030 60 215 91 


419 571 92 95 690 761 80 929 84704 53 245 54 
63 96 701 7 19 21 42 827 926 85120 300 57 409 


579 886 88030 131 323 (1500) 48 84 94 439 84 
85 710 32 85 94 (300) 856 945 84 82050 295 
389 (1500) 480 503 629 87 774 77 88004 85 103 
69 90 (15000) 456 555 72 96 94 773 867 965 
89043 146 68 386 488 554 584 612 947 

99199 (300) 206 15 659 882 964 91134 81 
256 421 49 656 701 49 656 701 49 813 99 964 82 
92004 356 82 424 47 69 662 762 66 859 935 
(1500) 93029 120 309 24 26 50 482 502 619 752 
(3000) 940 94045 83 122 393 470 87 94 535 610 
802 51 84 836 83 95023 71 457 532 663 780 
(3000) 802 14 31 71 96110 209 85 538 85 658 
711 812 25 69 99 980 81 97020 102 85 295 355 
473 542 564 94 636 867 907 5189 38138 431 
571 638 58 720 924 99072 179 82 84 261 70 76 
399 404 61 554 86 638 838 52 81 f 

100057 433 58 544 689 90 84 912 01041 
76 84 429 596 671 99 804 969 402030 36 48 130 
92 231 97 99 415 71 595 (1500) 97 632 729 43 
(300) 97 (1500) 103012 24 26 145 638 95 702 
940 804093 227 611 13 14 (500) 72 960 65 96 
105102 70 (1500) 203 410 532 79 774 870 902 
106007 24 30 352 663 91 708 899 937 
207216 310 42 599 743 (300) 61 842 (500) 906 
(300) 88 93 108044 136 44 213 356 435 36 40 
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Zins auf fertige Grundſtücke auszuleihen. Anmeldungen 
(möglichſt mit Prüfungspapferen) von Selbſtnehmern 
zu richten an die 

Deutſche Kredit⸗Anſtalt Berlin, Vehrenſtraße 5. 
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entralhallen. 


Nur noch kurze Zeit: 
Auftreten des jetzigen Euſembles. 
Freitag, den 28. Oktober: 
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Heute, Donnerſtag: - 
Se Groesse Extra - Vorstellung, at 
Nur noch einige Tag: Auftreten des jetzigen großartig 
Künſtler⸗Spezialitäten-Perſonals. 
Hierzu: 
Meine Anna ist pfutsch. 
Poſſe mit Geſang in 1 Akt. 
f Aufang 7½ Uhr. 
Nach der Vorſtellung: 
Extra-Tanz Kränzehen. 


Näheres die Mlafate an den Säulen. 


Jellevue- Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Donnerſtag, den 27. Oktober: 


Beneſiz Oskar Bauberger. 
Orpheus in der Unterwelt. 


Burleske⸗Oper in 4 Akten v. J. Offenbach. 
Pluto — — Oskar Bauberger. 
Freitag, den 28. Oktober: 
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I. Nachmittags⸗Ziehung. 
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Trauerſpiel in 5 Atten v. II. Sudermann. 


Stadt- Theater. 
Donnerſtag: ö —. — 
Der Freiſchütz. 
Freitag: 
Donna Diana. 
(Frau Franzieke * a. G.) 
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